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Einführung in die ErhebU!!l.g 

Die Statistik über dan Fremdenverkehr in Beherberg'llllgestättan wird gemäß 
Geset~ über die, Durchführung lanfel!ldar ~tatistikten im Handel ,o_1,~w:i.•.;;,. über 
die Statistik des Fremdenv~rkehrs in Beherbergungsstätten (BF'lStatG) vom 
120 Januar 1960 (Blua.desgesetzblattv Teil I vom 16. Januar 1960 0 Nro 2v 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind die Betri~be des Beherbergw1gsgewerbes - Botels, 
Gasthöfe 9 Fremdenheime, Pensionen und Hos:pize - 9 i"erner die Inhabe1· oder· 
geschäfteführenden Persone~ von Erholungs- uztd Ferisnheim~n,.Heilstätten, 
S8.l!1atorien 9 Kuranstalten 9 Jugendherbergen, Kinderheime~, Ce.mping~lät~en._ 
sowie von sonstigen Unterkwlftsstätten 9 in denen ~run vorübergeh$nden A~f­
enthalt gegen Entgelt Personen Unterkunit gewährt wird (zoBoP~ivatquartiere). 
Die Erhebwag wird ab April 1961 nur in den Gam6indsn durchgeführt, ~i& ia 
den letzten Jahren jewsils 3 000 ud mehr Frem.&enüber:nalJh:tungen auf z~;waisen 
hatten. 

Erfragt werden monatl:1.ch die Fre.mdenmeld~gett. u.~öl -ilbeirnachtungen sowi~ 
das Herkunftsland der Gäste ( vorlieigender :S1&richt) ; ztm 1 o Apri.l jedes 
Jahres die Zimmer und Betten in den Beh~rbergungsstätten (ietztar Stati­
etischer Bericht F 8/II - j 62)0 

Die im Text und. i:n dan Texttabsllen auigeführteli.i. .absolr,:ten ·12.xid relB.tive:u. 
Veränderungszahlen geg&nüber. dem j~weilige~ Vorjahresmonät sin~ immer mit 
Hilfe vergleichbarer Ergebnisse errechnet wordeno 

I,:.. Fremdenverkehr in Beherbe:r,gnngsstätte:n.12_ 

Bundesgebiet ohne Berlin.;.. In den Beherb,ergungs'betrieben '!.lll~ Pri"1·atquartiaren 
der 2 376 Berichtsgemeinden sind im Juli 1962 20w5 Milla Übernachtung~n von 
InlandsgästeD und 2 Millo von Auslandsgästan ermittelt wordena 

Der Inländ~rverkehr übertraf das Juliergebnis 1961 v.111 171 400 und de~ Aus­
länderverkehr um 8 000 Übernachtunge~o Dies~ gerings~ Zunahmen dürften in 
erster Linie eine Folge de.s wugünstigen Wetters 9 v"'r alle~ :iJ! !forddeutseh= 
land, gewesen seino Die Verände.rUl!lgen in % betrugen: 

.kl 1f 1962 ge~:miiber ,iwrl 135~ 
w 1!'.Ji1 1 IJ 1~1 
a ·j!Ij~ m ,Ju H 1fl5'l 
II · 19$1 !'I !l 1~;Q 

Frs:dacDbsrn1chtung~~ 
fnsgo::i„m: ,i,;r tri fa;:d~ia~,; ,ial• !-tm h1·:la.)l:,h~ 

7 38,b. 
+ i,195 

f"' C t Vp>J 

,, 5,7 

1 l)pfj 
',(' 1 ·} ,J~,, i 

+ fli; 
-l' 7D3 

~· 59/i 
-!- y;;,.-: 
+ ü,', 
„ 7,8 

Die durchschDittli~he Aufe~thaltsdamer2 ) Inl~~ds= a~wie A~sl&D.dsgäste 
blieb mit 6 9 2 'bzwo 2 ~ago;ln gegenüber· Juli 196·1 unveränder'(;; d:te Au.fe:nthal.ts­
dauer aller Gästs bet~ug im Dc.rchachln.itt 5 9 2 Tageo 

Die Ausnutzun_g der Bettenkapazität war bei allen E~triebsarten geri~ger als 
im Juli 1961 9 im Gesam.tdurehs~hnitt nahm sie 1·on 69 9 4 % ill!I. Juli 1961 auf 
67 94 % im Juli 1962 alio 

In den Berichtsgemeinden sind im .Juli 19§2 außf:;rdem in .i!,u$!!1,d-~rbergsll. 
1,4 Mi.lla und in l'--.inderhei~en 'l 9 2 Millo Ubernat!';h.·c'illll.g>':ln ge:(:;ählt worcians das 
sind 6,3 % mehr bzwa ~ 9 3 % weniger als im Juli 196in Die mittlere 
haltsdauer betrug in den Jugendherbergen 29 6 ,ag~ tm.d in den Kinderheimen 

1) Vorläufige~ .Ergebniso - 2) Die rechnaris~he~ Werte stelle~ immer nur die 
jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar. 
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31 !age-9 dia Ausnutzun.g der Bettenkapazität 60;8 % bzwo 9lt-, 7 %,. - Das Über­
nachtungsapfkcmme~ auf den Gam~gpl.ät$erG. der Eericht~gem$inden verringerte 
sich g~genüb®!' ~JruJ.i 1961 wn 3 9 auf 2,1 Mill .... '!rot!; des "MgiiI!.l$t:tgen Wetters 
war der hauptsä~hlieh jahr~s~eitli~h bedingte !riatieg des Fremdenver~hrs 
gegenüber JWJ.i 1962 auf de~ Campi~gplät~~n (~ 204 9 3.%) mehr als.fünfmal so 
stark als in den BeherbergUDgsbstr:Label!l Si:i'.l.sehl„ Privatquartiere.{-} 3894 %). 
Auf Auslandsgäst~ kam~n 741 400 Überna~h~u~gen (+ 9~4 %), darunter auf Nieder­
länder' 215 000 (-o- ·i:;'>4 ,o 9 auf' Diän~:n 190 300 (+ 3,5- %) und auf S~hweden" 54 100 
(+ 1~5 %)0 Diese drei Linder stellten also sieben Ze~tel der.AttslänaerUber­
~a.::htwgen ,e_uf Campingplätze:c.o Die mittl®re Aufenthaltsd,s::cisr iier Gäste betrug 
= wie im Juli 1961 = 29 9 iflage 9 die der Attsla.!!.dsgästa alltdn ·f g? ~age. · 

Bunde~länd~ri !m Verglsi®h zum Juli 1961 hat de~ ~remdenverkehr sieh-am 
stärksten ausgeweitet in Bayern. ( + 391+ 200 Übt.riMteht-\!Ug€:n c&l!lr 6 9 1 %) '!llld. 
in Baden ... Württemberg ( + 122 900 od$r :5~ 1 %) i. der .lwteil B-11.yerns am Ges81JD.t ... 
fremdenverkehr stieg von 29 93 % im,Ju.11 1961 aut 30?8 % i:a1 E~richts•onatt 
de-r &den=Württembergs Vlßn 1?v6 % auf "18 %0 Dagegen b.atte:ti di~ i!l dar Haupt ... 
reisezeit ebenfalls immer stark besuchten Länder S~hleswigbHolstein 'lU'l.d 
Niedersa@haeu Abu.ahmen zu ver:;:;ei~h.ne!! (.,, 336 900 Überna~b.-tUJ1.g~~ eder 10 9 4 % 
bzw. · 98 300 oder 3 9 5 %) ; der Alttteil S~hloswig=lküateins verri:ugertf..! sieh 
q.adurch 1voli. 14 9 5 % im Juli ·;96•1 auf ,1i:! 9 9 % im Berichtsmo1:.at und d~r Nieder­
sachsens von 12 9 6 % auf ·?2 9 1 %0 In de?. anderen LäJ.:.:.der:n waren 5nnahmen zna~hen 
1 % und 3 9 3 % f'estzustelle:uo 

Der Ausländei-vez·kehr nahm. ei1u-:in :a.ndf:re:a ·ve:clca.u:f o ~;ug&no:m:t!!.en hat dit" Es.hl der 
Ausländerübernachtungen nur in Nc:,rdrhein=Westf'a.11:10. (..,. ß 9 N1- %) 9 in Bayern 
( + 7 9 4 %) W!l.d im .Saarland ( + 6 9 7 %) o In dein 8Jl.dereX1.. Länd,s,rn lag a.as _ ,J,;i.li­
ergebnis 1962 unter dem dies Vcirjahl~esg . tllld :ßwa1° in .Sch.le.swi.g-:aolstein um 
8 9 5 %9 in Rheinlawi-Pf.alz; um 3 9 5 %9 :111 ?U .. :ed1;rea,~hse:ct ·;Jm 2 9 9 %9 illl !Bs.dencn 
Wflrttemberg wn 2,6 %· -i.md in. Eeaaa:a r-lJIII. C'J3 %. · 

Stadtstaaten Ham\i,urg '@~i_Jlr,1~~: Di$ '5u1. d~r fre11·a1ie~üterJ!ll.&l.~~!d;~gem1. ver~ 
minderte sich gegenillber Juli -~1 in Hemb~~.:r:-g u ·i tJ S, % .':U:.t'.' 293 500 1.md ~.21 

Bremeltll. um 1i ,2 9' auf' 60 000. Dieser RürJkgang ist j:r.'ldo,~h m.~.r a1mf die A.bha.hmce 
des A~sländ.e1·verkehri:; z·!l!rifobm.führen (- 6,9 % bi'1w. 6 11 7 %) 9 während d~r 
I!rtländerverk.eh.r um 2 9.9 % bmwo O, 9 % 1;mi.ge:nommen b.ato bi.e Auslaud~gäste war~n 
an df:lxa Gesw.e,übernachtu,ngi!'?A in Bamb,u.rg ~'II! ~6 9 4- % 111'.'ill.d u l?IY.'1Eil'D.H1. ~-w. 26 % be­
teiligto Die Eett~n allsr B~her~erg,rw.gsbetriab~ im ~r~haohnitt in 
Hariburg 2.'121. 73 u.im.d i.u Er.emel!:I. Z'tll. 6oj4 " b<'.:l~gt (Juli ";:fJ6·1: 769? % 't,:t;'!'t\'o 

63,'7 %10 
1 

~msi~deg±:!ppeltl.& Die im BeriC1ht!lmQlJ1~.t V@l' a.111::Ju~ i.::i. !i1;1,!d~~"llt1S~hl~ .• wd ~.,.O' 
selb.r kiihla lJ.!lld sehle~hte Wi.ttertm.g hat sieh auf d:.t~ E:t:i.tw·:t1~kluag des !"l-'<-$!ßn 

denv·erkehra in deu ,tli;sre,bäderfi. ~!Ihr Ul!ltÜ:ii<.atig ausg11Hiirk·~~ !n tl~ll'J. ?2 Seif;!~, 
bädern 9 die fast a.ne;s~hlieißli~h von Wrl,~.n'biN= Ulld Erh;"Jilung1Sr-eia~~d~n be­
su~ht werdclti. 9 Dahm.t die Zahl der Übe:w.:o:i:ia1:;bt.-~gem:. gegr&n'iiiber. Juli T96~i wm 
4o6 600 oder- 10g5 % a~f' 3115 m::1.1. at.; mi~ :E,~ttenbeleg'<!."/Jig gi:ug ilC!.:f'~lgew 
desaan von '92 % i.m J'uli 196·1 aut· '77 9 1 % im :eeric:hta~,.,~U1..at !;.';Ut·ii@ko I1ag~g,sn 
nahmen die Üba~n~ehtUDgen zu i~ &e~ 172 ~eilbäd~rn'TI~ 1~0 300 ~,~r 2 9 2 % 
auf 6 9 5 Millo 9 in 1.d~n 362 Luftkur·eJlr-fl.;al!ll. mm 119 '/00 ,:,der 2 9 8 % ~uf 4~4 Mill. 
und i.n dea 1 '?21 \"!Sronstigel!ll. Gt<1m<?1illldai1av ·u 26:; 2~0 c~e:t> .fi. 9 6 % auf 6 Mill.," 
In d~n Gl.roßatäiiten 9 edleren Frem.de!nr11:n.~k<ehr '\1'€:>)!!11 "®'11.d:t,:ir 'IJ1:i!id voin saisona.lEllti 
S(')hWa.nk:Q.ngen li.'li!l.r venig beeinflußt wi1··d~ sind h Bari,:b.:tBim,r~ltla:.t 62 800 öd.er 
3 % mehr· . Übarna©htwnge,n ge~ähl t WRJJl"c.\,atto Di~ !)a>ttenbE'llt")g'l.li.Dg w;s.r in den 

- Große·tädten und u,iso~stigen G·emeindi!m1n etwas ~b®ISS<!II" 9 ia <deu Etilbädeirn und 
Luftkurorten etwas s<ehlei~hter- als im .Ji11i.li 196'h tli.~ .ältl:t~il~ de~ Gem.ein~e~ 
gruppen 8.Xl!. d~n g~~amt®n ijberna~htu.tJ.gen~ die Aufe~tha1t8dau®~ ds~ Gäste und 
~ie A.uanti.tiz;ung der Betten im Juli ·1962 u.nd '196"1 a·:!11:l ius.©hiltehetu9.iar 
Ubersi@ht herv~ri 

... 4"" 



Großstädl;e 
Heflbädw- ( ohne S3'lbä;;le..,) 
Luftkurorte 
SoobäMr 
S,Jnstige 

Fremder..., 1 D11rchscI1r.fü 1fo~e 
übarnachtU!lgen A!rforr.:haitsdsm:.r dar Gäste ,~u:im.rbr.g der B'!it.91'1 

.llli 1962 ! .k:li 1S:~11 ..hlH 1::.62 j_.dwti 1E51 JL:li 1~-" i Jlllf 1%1 _ 
1 -TaJe 

996 9,4 19ß 198 63,5 62,5 
28119 2895 11;l 11,0 78p:1 79/ 
19115 19,1 8,3 71)1 7\7 
15,5 17,4 12p"l 1~~/. Tl, 1 92p0 
25,5 25,6 ,· !: 3,L, s.'.-,2 x/J t.'pll 

Die Auslandsgäste waren im Berichtsmenat am Übernac:ht111ngsaufkommen der Groß~ 
städte zu 35 9 3 %, der v1sonstigen Gemeindentl11 zu 11t1 %~ der Luftkurorte z·a 
4 9 9 %, der Heilbäder zu 4 9 3 % und der .Seebäder zu 1 9 8 '% t.lleteiligt. Diese 
Anteile machen 'deutlich, daß die Entwicklung des Fremdenverkehrs in den 
einzelnen Gemeindegruppen, mit Ausnahme der Großstädte, fast aussohließ­
lieh von den Inländern bestimmt wird. In den Seebädern tm.d Heilbädern ging 
die Zahl der Übernachtungen von Auslandsgästen gegettüber Juli ·1961 zur'liek, 
und zwar um 13,8 % bzwG 1 91 %0 Dagegen hat sich der Auslä~derverkehr in den 
Großstäd. ten um 2, 3 %9 in den Luftkurorten um i , 1 % ·and in dez.i. nsonstigen 
Gemeindenrv u.m 0,2 % gehoben„ 

Betriebsarten~ Etwas mehr als e'in Drittel aller Üb&rru.aehttm.gen im Berichts­
monat wurden in den Hotels (5 9 2 Mill. oder 23 9 3 %) und Gasthöfen (2,4 Mill„ 
oder 10,8 %) gezähltg das sind in diesen beiden Batriebearte:c. ~usammer„ um 
134 400 oder 1,8 % mehr al.s im gleichen Monat d~s Vorjahreso Die Privat= 
quartiere, deren Übernachtungsanteil mit 6,7 Milla oder 29,8 % wesentlich 
stärker war als der Anteil der Hotels alledn, hatten gegentiber Juli 196·1 
eine merk.liehe Einbuße zu verzeichnen (- 80 600 oder 1 9 2 %) .. Die Fremden~ 

. heime und Pensionen lagen mit 5 Mill„ Übern.a.cht1r.nge1n :au.r gan~ wenig· über 
dem vergleichbaren Vorjahresstand(+ 0~1 %ja Dageg~n nahmen die Üb~rua~h= 
tungen in Beilatätten und Sanatorien sowie ErhJ1Ul1.gs~ und Ferienheimen um 
75 200 oder 4~3 % bzwo um 46 300 oder 3 9 7 % ll!.U„ Di~ Anteile der Bi&trie'bs­
arten an den gesamten Übernachtungen, die Aufe~thaltsdauer der Gäste und 
die Ausnutzung der Bettenkapazität betrugen im ,J'-ali 1962 und ·1961: 

Hacels 
Gaothöfe 

tm 

('1'1a11 

ZU!allJßl 

Fnmeni1sime u. Pl3l1.sf 
Eriio lrmga- u. F eri 91lh 
Hai 131:ättoo u. Sar.ato 

0ima 
risr. 

BeheroargungsbatrielJG 
Privatquarttara 

ZtJ:.anmllll 

""E.lSam l!l$.;l 

F d ' 1 ttt;H h ·ramm,- ;Jill'C1:3Ci "i • · C ,8 

Obamachfonoe., kr:fJ!fi:htl{~~~a..~er d~r ees-Co A,1sr.,ifi:im,1 rl.i."' 8·.:,i!r. 
~{ 19fi~ 1 J.,lf 1951 ..c.il.J~~ LJ:;JiJ2§.1_ ~~:!t~.1 .h,~ t 

Tefl.?___~. 

23,3 • 2,2 0 iJ007 • 
10,3 0 ;l,7 u .W,9 0 . 
3l,a1 33,7 ... ,. 

2115 ,· II o7,, ,.,u ,:t:i,., 

~.1 22,3 S,3 9,5 7C,7 79,1
• 

5118 5,7 1,:; ') ,, ,, .. ·1i,,~ ~ili,~ J!J,, 
8,2 1,9 31,f) 31·~1) 91>,3 w;, 

70,2 69,o l}p3 ~-!)~~ f:l'i,Z G~, ... 
2fi,8 '§.;,1'; 11,e ·1·,~·1 r.7i8 7 7G, ~- ,_, __ 
100 i!:0 5,2 f;, r, - 07,,\ 59/ ·.l~.:I 

BerkWlft der Auslandsgäste~ Die AuslaD.dsgäate waren ,am. deu Gesam.tüb~rna~h~ 
tungen im Barichtsmo,nat 21·11 8,8 % beteiligt (Jul:t ·'196i 8,9 %) .. Bemerkell.s= 
wert hoch -war gegenüber Juli 1961 die Steigerm1g der ÜbernachtUXJ.gen von 
Gästen aus den Vereinigten Staaten (+ 5,6 %) illl.d. !tali.ei:n \·)- ,!.o-,'7' %)0 Mit 
Abstand folgen die Österreicher(+ 2,6 %) u.ud Nied~rlä~der (~ 0 9 9 ~)o RUok= 
läufig wa,r der Besuch vol'i2. Gästen aus Frank.'l'.'ei~h (- 5 9 3 %) 9 S©hwedeäl ( 5, 4 %) , 
Belgien-Luxemburg (~ 3,4 %) , Dänama.rk (~ 2 9 2 %} , der Schweiz {~ 2 %) v.md 
Großbritannien (- 0,5 %)0 Die Zahl der Übernachtungen vcn Besu~heril aus den 
übrigen Länder~ zusammen lag im Berichtsmonat um 6,9 % über dem vergleich= 



baren Vorjahresstand„ Di~ Aluteile der Herkunftsländer an den gesamten Aus­
länderiiber-nachtungen betrugen in %~ 

,b.!11 Jili 
':OC-.Z 1~1 t,62 1Slif 

-
NiGrier'J::lr;ci9 15;1 1S,G &;!:~;o:ido:1 .... ') ,,.i 7,7 
Vereinigte s-'ca&BT1 ·r;; ,3,0 $:h!:1'.,rl: i: ... ,,. 5p3 
Fra."lkrofoh !:I '! Z' t1 IJ.:.i lfaro 

., ., 3,2 ., 1•· "pw J,..,. 
Gr'Oßbrihull'lf 00 9,'.! l"; ·r ~°'tCö'a"~f d·1 ::,1 3,0 "i'' 
Sa igf rn uu U.Dtanhur,g il/l l' ! ., ' Üb;-,'i gti L~.in0er 13,7 '12,9 
Oäilm1ark 8,3 B»8 

Es muß darauf hingewiese:u werde,u 9 öl.aß die :;.;uc1°d.'UUJ:1g von A.ngehörigen der im 
Bundesgebiet ein.st!hließllc:h Berl:i.n (W~si;) 1:rtati,J:r:ie:r·ten auslä:.1.dischen. Streit­
kräfte entgegen den. R.i.chtli.n:i.en der F'l"am.deaverk:eh:.rest&tlstik :i::.ieht immer 
naeh dem Wohnsi.t?iiland (z„Zo Deutsit::hlauct)~ sor.J.a.er:a a.uGh na~h ü.ar Staatsange..; 
hörigkeit (~oBo Vereinigte Staate~) Vörgehommea wirdo Iu~oweit költ.llen die 
A.usländerübernacht1.ID.gen solcher X..ä,iä.er 9 d0ren Tr1.!:ppe11. im Bn:uc~u;gebiet sta-'d.o­
niert sind, überh~ht se:5.t.i.o 

April bis Juli .JJ62~ In den vorgenanJ~.t.all ·vier Mou;3:t.e:1 des Sommerha.lb;jahres 
19~2 sind in den. Beherbere,...ang,sbe-'~rieban im:i !'rivatcp:J.artiereu vnrläuf'ig 
5? 9 9 Millo Fremdenilbernach'!a)l.llgen, davou 53 9 1 Mil:l . ., 'j]'Oll Inla1:1.dsgästen und 
l+,8 Millo von Auslandsgäe:ten 9 ermitt.elt W-!lrdsno In d.ez;. vergleiehbi:;.re~. E-e­
richtsgemeinden betrugen di~ Verru::i.d.erunge,;.;.. giegelli.Uber dem jew·e.iligen Vor­
jahreszeitraum: 

F rmkirlifaernriehfongell . 

1r,.s.~.-if:.::r„t t ,;:x, !;.;]':,i,.::.~.;h =H'''~' J1Lo1.:in~ctn -·--r:;sr·-f~~-7-~.. ·- fi.:~-·,-· ~-r-·- ·-na:::-1·- r-q. ____ .i._..... ---,r~ ___ ....,......1.:1••·- - _.._.. __ ... 

April bfo J:JH 1S~2 „ Ul,2 .;, ~i + t:7;i/;· ,. \S + WG,~ . -~ ~13 
w 19u1 ,.. 2 n;/ + \·! ,.. :1 0t1,;; -i- s,3 .. :)'"ii:,9 .. &,3 

Diese Gagenüberstellimg du· Z,uws.~hc:Y-a'~ßll läQt; ,i:.rk~,w,~n 9 da.tt, ä.:!.~ .tlu.owei·hm.g 
des In.länd~u·re1•kehrs 9 der e.ie Entwi©klung dcis l1et1,&m~~:rr~mdell.vs:dr.ehre ioes·l;immt, 
im Sommerhalbjahr 1962 we.:1.-1:: unteir dar des Sic1~.me:d1~1.bjahree 'i96'l zui-fü:k.blei'b&n 
dürfte 9 zumal das W~tter in Nord- ~nd Noi·dwastd~,ut1:rnh.la.udl. auch 1m Rauptreise­
monat August nicht bessar wa:c- als im Jul:l„o 

~erlin (West): Die Zahl der i'r·emdentrt-erna~ll:l~u.nge-lt i~{::: i~ .Juli ~962 geget.ffber 
1961 um 1 ?b %' a.uf 140 200 z·111•t!.ifk:.g0gange,u~ dit:1 del" A.nr.-üänderU.bernacht'l!.llgen 
allein um 6 16 auf .55 .?.O(>o Die :a~t·:;e:!!1!:~pazi·tät 'llia:r :i.n dt1n :Ia·la,ls ~u 55\) 6 %9 

in den Fremdenheime::a. ·tJ:nd PeL'.s:ton~~- z;l i\9 9 3 % un". in ~e:-1 Gasthöf ein zu 93, 4 % 
ausgenutzt; i:m tlesamtd·11rc:h,s1:;b.zi.i i;·c bet:i.--.tig 1:He B~ ·tt~nib~1egu.ng !;l~ 9 ~. % (,Tt".li 

1961 : 56 ' 3 % ) 0 

IIo Gren:üii'berschr.:'i t.e1Ude-1:r Reis'!'ve1•k,shr ~~--~---------..-- --
Perecu1~nvarkehr1): Im J'ul~ 1962 sind au den· (ü•enzen dee Bu:n.deagabietea 24 9 3 Mill. 
Grenzübertritte ein- ~.nd durchreisender Personen 9 davon 13 Mill. vo~ Inländern 
und 11 9 3 Mill .. _ 'fon Au.eländ.ern 9 registr:i.ert worden. Die Zim.ahmE!in in % betrugen: 

3r~.u:tibori:r1Hc 
f,io~:<li.-:e.11: 1·ler lnfo.r.tli~Jä:':T.G dor Ar.1afanclo!)ä:f.a -- _......,_.._ 

JllH 1S62 gagm:l~or Ju.1f 1952 ~I,8 15,'f _ t.Qp6 
1 1962 1 J.ilf i9f.i'i 1!:ip8 1709 13,3 

Gegenüber 11.Tuli 1961 .hat der Einreiseverkehr übe?' die Landgrenziibergänge 
(Straße 9 Bahn) si~h aehr stark ausgeweitet 9 nämli~h u• 3,2 Mill. oder 15,7 % 
auf. 23 9 7 Mill. Gren~Ubertritte~ Von dies~m Zuwa~hs entfielen iv4.Millo oder 

1) Nach Angabel;il. der Grer..zsohutzdirek-tion., Koblenzo 



43 % auf den.EinreiseYerltehr über.die deutsch-schweizerische Grenze lm.d 1 Millo 
oder 33 % auf die deuts©h-österre~ehisch~ Grenze; der Einreiseverkehr erreichte 
damit in diesen Grenzabs©hni.tten die Höhe 7on 5,5 Mill~. bzwo 7,2 Millo Grenz-
übertri ttene ' . . . ' 

Der E-i~reiseverkehr über die Fl.ughäfan erhöhte si_ch gegenüber Juli 1961 um 
19,9 % und über die Seehäfen 'iWll 19 9 1 %0 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer 
ist.mit der Zah1 der Ausla.l!ldsgäst6 de~ F~emd~nverkehrsstatistik 9 die nur die 
Überna~ht1ll!lgsgäste in deD Beherbergw:1gsatätte~ erfaßt, nicht vergleichbare 
A~ßerdem erfolgt die Zuordn'Wlg der Gäste in d~r Fremdenverkehrsstatistik nach 
dem Wohnsitzland, die der eingereiste~ Personen in dar Statistik des grenz­
überschreitenden Reiseverkehrs nach der siaatsallgehörigkeite 

Personenkraftfahrzeuga1): Lu Juli 1962 sind an den Gre~zen des B'!lndeagebietes 
7,5 Millo Gre~~übertritte eja~ und dur~hreisen~er PersonelrJLkraftfahrzeuge fest­
gestellt wordeno Auf' die deutschen Personenkraftfahr3euge entfielen 49 0 Mille 
oder 53,9 % un.d auf a~sländis@he Personelllkraftfahr~euge 3 9 5 Millo .Grenzüber= 
tritteo Die Veränder~ngen in% betrugeng 

Ju 11 1!62 g~j0l'i!fö13i" Jl,11, ·1952 
Juli 1952 g~ooabar Jtn 1$1 

+ 21,j 
t ~jtij T 

Sr:;l.'"',tiib~""tl'it;.0 
i]CJr' f :1 '!i!rf:·J SC!131; 

Pur:,ri.ia.,~r;::Nfahn.:eu~s 

v 13,5 
(, {i,'I 

t 3·1,4 
,. 14,~ 

An den Grenzübertritten der Perso~el!ilkraftfahrzeuge waren beteiligt die 
Personenkraftwagell.A mit 91 9 1 % (Juli 1961i 88~7 %) 9 die Krafträder mit, ? 9 8 % 
(10 9 0 %) und die Omnibusse mit 1~1 % (1g3 %)0 Die Gesamtze.hl der mit Omni~ 
bussen im Gelegell.heitsverkehr eingereisten Perao~~n betrug 1 9 6 Millo 9 doso 
14,9 % mehr als im Juli 19610 Mit deuts~hen O~ib~~ssn reisten im Gelegen­
heitsverkehr 857 900 (+ ·16 9 8 %) Persone~ ein~ davon hatten 375 500 (+ 149 5 %) 
ihre Fahrt in Österreich 9 161 800 (+ 6 9 9 %) i~ der Scbweiz 9 119 900 (+ 29 9 9 %) 
in den Ni.ed.erlandeü lll!.d 80 200 (~ 39 9 2 %) in Frankreioh a:ngetrete~o V@n den 
mit auslä~disehen Om.uibuseen im Gal®gemheitswarkehr ei~gereisten 738 500 
(+ 12,9 %) Perscnen kam.e~ 287 500 (~ 1 9 2 %) aus den Niederl~den illld 132 400 
C+ 15 9 9 %) auf Balgien. 

IIIo Eim.nahim.en ,imd Ausgaben VIJj)!c!. :Orev;~Sft1~ im Rei1:1ewerkehr2 ) 

Im Juli 1962 si.nd im Bundesgebiet ainsGhlo Berli:n (Wes·t) am. l)ewiseD im Reise­
verkehr 276 9 3 Millo DM ebgenQ)nmen iUi1.d v~fili. de·~ts-:;he~ Reie:eKl.den im A.'Jlsla111d 
687~8 ~llo DM ausgegeben wordeno Gegeli:il.Über Juli 1961 haben si~h die Ein~ 
nahmen um 37 9 2 Millo DM(+ 15 0 6 %) und die Ausgabe~ um 1j9 9 1 Millo DM 
(+ 4() 9 7 %) erhöhto Bei den Ausgaben stehen die Währung~lä?:l.der Öeterrai~h 
mit 208 9 4 Millo DM(+ 47 9 6 %) 9 Ital1en mit 157 9 2 !llille DM(+ 64 9 7 %) und 
die Schweiz mit 92 Millo DM(+ 23 9 2 %) an der Spit~e; die hohen Zuwachsraten 
lassen auf einen gegenüber dem Vorjahr ~o~h stärkere~ Reisestrom der Deutschen 
in di~se Länder während der Bauptreise~eit s@hließen.o 

Es wird besonders darauf hingewiesen 9 daß die Aufstellung einer Zahlungs= 
bilanz dea Reiseverkehrs dur~h eine Gegenüberstellung der Eimnahmen und Aus­
gaben nur bedingt mögli©h iat 9 da die DM-Eeträge 9 die. von deuts~hen Reisenden 
ins Ausland- i.n unbegrenzter Höhe ausgeführt werden könnel'ilg

1 
in den Devisen­

ausgaben nu.r dann enthalten si:rid~ wenri sie iiber die ausländischen Geld= 
institute wieder zurü~kgefloasen sindo 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr k~rreapondieren glei©hfalls nicht mit 
der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik 9 die nur die Über= 
nachtungsgäate in den Beherbergwmgestätten erfaßts Ä~ßerdem erfolgt die Zu­
ordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik na@h dem Wohnsitzland, 
die der DeviseneilllZlah:men naeh dem Währungslando , 
1) Nach Angaben des Kraftf a.hrt=Bundesamtes Flensburgo = 2) Nach Angaben· _der 
Deutschen Bundesba.lllko '= 7 -
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CD 

1. Fremdervoeidungen und Fremdenliber11achtungoo im Juli 1962 nach Ländern, Gemefndegroppen und Bstrlebsartan 

Land Gemeinden 
FNl!lldenme ldungs.'l 1) Fremdooübemachtunqsn 2) Durchschnittliche Ausnutzung dar 

darunter darunter Zu- ( .. ) bZli!. Abr.ahme ( •) Aufenthaltsdauer 5) am 1.4.1962 
bzw. oenenüber Juli ·J 961 4) 

Gemeindegrupps Betriebe 
i rrogesanri: AAl!lands- fnsgssami: Auslands- a 11 er I der Aus 1 ands- verfügbarer. 

oäste 3) aäs'(ra 3) fnsassarril: AuslandsGäste Fremdl'll1 qä,te Bc;ttenkaoazttät - Anzahl 1 000 '.l So/} ' T&1e - % Bet rl eb::arl: J> 

- 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Nach Ländern 
Schleswig-Holstein -139 340,5 51,3 2 899, 1 107,2 3,7 - 10,4 . 8,5 8,5 2, 1 n,a 
Hamburg 1 157,4 io,3 293,5 136,3 46,4 - 1,9 - 6,9 1,9 1,8 73,0 
Niedersachsen 275 lt47,8 . 66,3 2 717,5 120,4 4,4 . 3,5 - 2,9 6, 1 - 1,8 66,4 
Bremen 2 37,1 10,5 - 60,0 15,6 26,0 - 1,2 - 6,7 1,6 1,5 60,4 

· Nordrhein-W&stfa len 414 561,8 129,7 2 201,4 268,4 12,2 +'' 3,3 + 8,4 3,9 2 ·1 
'" 

60,4 
Hessen J(llj ' .449,6 119,5 2 121,0 215,0 10,1 + 1,0 n 0,3 4,7 1,_8 71,3 
Rheinland-Pfalz; 203- 'Sl,1 97,2 · 1172,1 193,7 16,5 + 1,0 a 3,5 4,0 2,0 56,5 
Baden-Württemberg 428 835,1 239,6 4 030,3 457,9 11,4 + 3,1 . 2,6 4,8 1,9 70,7 

' Bay_et'Tl 563 1 150, 1 181.,8 6 909,4 458,2 6,6 + 6,1 + 7,4 6,0 2,5 66,1 -
Saarland 4G 16.5 4.4 42.9 6.8 16.0 + 3.1 + 6.7 2.6 1.6 33.6 

Bundesgebiet ohne Berlin 2 376 4 288,7 979,5 22 lt47,2 1 979,5 8,8 ,.. 0,8 . + 0,4 5,2 2,0' 67,4 
Ber lf n (W8b'i:) 1 48,5 18,1 140,2 55,2 39,4 - 1,6 - 6,0 2,9 3, 1 54,4 _ 

Bw1desgebf et ohne Berlin nacfi Gemeindegruppen 
Großstädte 49 1166,8 439,6 -2 1.li-5,1 756,8 35,3 + 3,0 + 2,3 1,8 1,7 63,5 
He-f lbäder ( ohne Seebäde? ) 172 582,8 81,4 6 489,2 281,2 4,3 + 2,2 - 1,1 11, 1 3,5 78,0 
darunter 1 

heilklimatischa Kurorte 20 173,3 21,3 1 634,0 81,7 5,0 + 0,0 - 2,6 9,4 3jB 74,0 
Knei ppkurorte 26 83,0 13,3 730,0 40,2 5,5 + 0,6 - 6,3 8,8 3,0 74,0 -

Luftkurorl:e .362 529,4 67,3 4 384,6 217,0 4,9 + 2,8 + 1,1 B,3 3,2 71,9 
Seebäder 72 287,3 16,3 3 475,2 · 62,1 1,8 - 10,5 Q 13,8 12,1 . 3,8 n,1 
Sonstige Bsrichtsgemelnden 1 721 1 ,22,3 374,9 5 WJ3,1 662,4 11, 1 f 4,6 + 0,2 3,5 ·1,8 54,2 

Bundesgebiet ohne Berlin nach BetriebJarten 
Hotels 6) 8 724 2 337,2 • 5 218,2 . . 1,B . 2,2 . 60,7 
Gasthöfe 13 647 662,2 2 432,2 + 3,7 49,9 • . • . • 
Frerndenheime,Pansionen und Hospize 7) ·15 653 534,9 G 4 g;a,2 . . + 0,-1 . 9,3 . 76;7 
Erholungs- und Ferienheime 1 003 !li;l • 1 3lTl,4 • • + 3,7 • ·15 2 . 85;6 
Heflstättoo,Sanaforioo und Kuranstalten 821 59,0 0 1 831,7 . • • -~ 4,3 • 

'8) .. 94,3 -
- . 

Privatquarkfors . 609,3 • S 689,4 • . .. 1,2 • ll,O • 67,6 

- -== -
1) im Berfo!1traonat noo ang'*-OlllfüBflB Fremde. !"' 2) Gezählt sind ll!Ji" dia fo Baiismarg~~3i:ä-l:tf!l ;,fos~1o Pl'1V'cltquartiar.i - Ebe.r r.iclrt in Juge:idherbergar., Klnderl1efmen tmd sonstigen Massenunterkünften • 
gegen Err'cgel~ üb0mad1toode11 Refosndan, ej11sd1l. der Übernac!ttu.'1§6!1 der~ d13!1! Voi'r!l!lfu.'i.t r.cch.ar.11esentla:i Frmd8!1.,., 3) Per:;onlSll mit :ltändigem Wohn3ih ~m Aw:fa:1~. Be~ dm Ar.gehörigen der im Bulld~ebiet 
afoschl. Berlfa (lie..-t) sfafümlert611 ausländ!sch0!1 StNHkräfte erfoig,: die Zt1ord!:!.!fl~ 1-1foht irmnar naci! d!:!Jl Woh~dhlru1d (z.Z. Oa\ltsi:hh1d), sor.dem l'lt!Ch na.::h der StaatsangehörlgkeH: (z.a. Vttreillfghi 
Staatfm). Insoweit k5rulro die Zah1an über de!l Ai,slända;framclam,erliehr übs?i1i:ih-t -!'31ll ... i;-) Ofe Vwglei.:h~ bezi~iilli! si-:;h nur- ,,'.!f dfa ßei"!cln.s.J1:!!1Pi1lrlen, fü· die VsNJlefohszah'la"I vorliegen ... 5) Oie re,~h­
nerfoche,; Wgf'i:;;,i stP.11en fmmsr 11ur dhl jeweiJigg Aufem:ha1hdaufü' der Gä~;i in 9fnar fäJhj!i.JOi'gt!ligi>Z'dltte dru·. G) Hm:i:;h·l. Kwdiäuser· mH Hi;;telc~a,'"'c1kl:ar • ., 7) Eirmch1. Ki.1rhäuse!' mit Heirucharakter •• 

8j Wegf!il der Nlcl:r!:erfosswio dar a!.!:: dem '@rmonat il:Jcyl ar.~..sende:1 r:'6:'ltlen, d&."'<iJ Über-.1,1..:irhr:ge;; jooocll arfafJ-t !4.in!e:i, fü,,fi dB!' r&.;frn~·fac~8 Wert dot d:11'ch:.chr.1Hlichan Milii~haltadauer über cl@r hiicllst• 
m~nl.f..J,,,"t, r.1r;c,,,...,,l..1.; . ._1"tll..,., h,~d„-rl.'1.nlcf.-at-1~110.n •,n~ 1"'!. T ... nan 



2. fl1(;L"euü!Jamacirbmgen 1) in den l.änd9rn tm Julf 1962 m.::h Gwieindegr-upp'fi 

Großstädt®- Hai lbädar 2) Luftkurorte Seebäder S0118tlgs Bffiicllfagamainden 

Land Be- Fremdanübamacb+rmnen Be-
Framdw.ibemadrlunmm 

ßa.. Frandenübernaclrbmaan ß,;i. Fr'GilldemibarnacM:UJ1mm Be- F ram!eililhamaclrl:unaan 
danmtar daru!tblJ' danmtsr dan1riter darunter rlclrba richts- Mchts- r1cl1b- riclJts„ 

g9llefndffl 
fimglll!!amt Auslands-

gemeint!M f~t Ausla11ds- gllll8fnd3!1 
insgasamt A,.m 1 ands--

geni13fnde!J 
insgesamt Auslands- gema1nd~.11 

insgesamt Alis ]a!lds-
aäs',e 3l aästa 3) rui~fa 3l oäste 3) oäste 3l -

-. 
Sch~g-Ho1st~fn 2 56 271 17 485 3 82 745 2 998 . 44 180166 3 648 51 2 462 391 57 637 39 117 528 25 422 

-

Hamburg 1 293 &'@ 136 260 - - - - - - - - - - - a 

Nf6dar:;achsoo 4 106 459 22 341 30 iTJ1 ztl 13 876 37 46lt 511 10 216- 21 1 012 776 4 &l3 183 432 509 69 469 

Brem.m 2 59 990 15 568 -- - - - - - - - - - - -
Nordrhefn4iestfale.1 22 473 783 148 537 25 817 915 26 227 25 1S3 8lt8 7 547 - - - 342 755 886 86 ffi2 

, Hsssan <C 
1 

5 289 001 100 357 22 899 944 29109 32 Zl2 0-22 12124 a - - 246 700 955 73 4f>8 

Rhsfn 1 and-Pfn !z 2 29 871:, 8 738 19 443 4()2 28169 13 106 958 11 787 - - . ·169 5.91 8'20 145 m3 
-

Badl:li'I.Wür"l:i:•rg 5 324 gz:3 120 832 46 1 39lt 119 86 are 156 1 476 652 100168 .. - D 221 fß4 500 150 005 

Bayem 5 497 318 18:l OOi} 27 2 ·149 74?t .93 grL() 55 1 780 472 71 516 . - .. 476 2 4a1 818 100 789 

Saarland 1 13 85'! 3 682 - .. Q a a - . - . lt5 29 042 3163 

- -= 

Bu11de.~6b1 st 4'3 2 145 078 755 w~ 1 ... 1 5 400 200 261 'i67 35!. 4 38!:- 629 217 006 72 3 415 167 62 1'i0 1 7l1 5 95'3 1"18 662 401 ohne Berlin 
,L 

~-......... ,-=-~ = 

1) Gezählt sind n,i:• ,füi fa ci@n Bilh~'t!e.""J(lllg33!ättan ein3cll1. Pl"f•JatQllaFHa"B - aha." nfclr', in .hlga;idhBti'l81'"'g6l'l, Ki:Jd!3."heirnoo und sonstig~ M:iSOO:lilliWitiinffa., - gegm E!ltgsH ilbsi,iacht'9flde!i Reisoodan, ainschl. 
d!l."' O~'i(l!':rhmgc1:. dst• ru;:i d1iJ ft1~mr~ n;;ch air;1 .. ,1;:wj'fil Ff'3!il'ki. - 2) Oh.'© SooMdaro .. ~) Pei--ar..nro mH 2~1:il&ll \rljmsf-h fo, klmd. B,if d~ Ar.gahlirigen d~i' im Btmdoogr;;bi.~t atooclü~ Berlb (tffl.'lt) ibtio­
n!8i""c911 81!3!äl'!dfa::hS:J s·,r•s1tiu~Jfl:z ul"foigt tlfe I!.!m1m1g 11htt iJJmr ;ia~ dau lfah.'13ihb1d (z.Z. De;..ri:.:ßl:lc..11), s:;:,d.Ji1:1 :-tUcl1 n;::.cl1 c!tr Sh;,j:sar.'.:jM"&Örlgktift (;:.B. Vm".lfo1gh1 ShTt0:1). lnw:19H kfui.'163 dfa Ziilile!'l 
üh~" dsn Au~ :änclei"ft9.ll:!&1'1sr>ks:1i' fii.!Gl'inh·i a::iti. 





5. F~dne1dr.mgen ~,d Fremdemibemachti.mgen 1m JuH 1962 1) rowis Fremde.1üaema(;~~· 1.,ge11 

fo den Mcnate., AprH bis Jillf 1962 1) nach dem s"täi!dig~ Wohnsitz der Fremden 

ZEd (+)bzw.Abnahme (a) 
D1Ji",:l1- . Frl;lllldlJ!lßbei"ilacht•iq~8f1 4) 

Ständiger Wohnsitz de:" Frsmclen 2) Fremdooa Fremd8l'l- sr.hr.Ht ltr.he Aµril Zu-- ( +) b.:11.Abriahme(-
msldWJga1 3) übernai:htungerJ4) der Fremd81!über"achtungen Atrf &m:ha lb,, •. bfs g~ooüber Apri 1 

(Nfcht·staatsangeh5rigkeit) gE'.genOber Ju H 1961 5} ruuw 6) ,Jl!H 1962 b-112 Juli 1961 _5) 

Anzahl % fo~l'l An;:9h1 % 

1. Deutschland i) 3 30i 002 20 4611'73 + 0,8 6,2 5.3 D't5 132 + o.~ 
11. Aus land 979 501 1979518 + 0,4 2,0 4 "i99 06~ + 2,3 

Belgfoo und L!JX~i.lrg 65 67B 173 793- - 3,4 2,0 32'2 902 .. 3,~ 
DänemarK 1'l1 004 169 242 C, 2,2 1,fi 353 8136 f 3,6 
Finnla.'ld 9 519 18 295 + 17,3 1/J 54 489 + 13,9 
Frankreich 84 223 ·184 996 - 5,3 2.,2 itlU 259 . {, 3,0 
5riecllen fai1d 1 rn 20 99~. -:- 31,0 " -, 

"o' 5S 331 + 1,~. 

GroBbrita.,i'li~ m1d Nord1r1ill,d 
(Versi~igtss Königreich) g4 702 118 669 D 0,5 1,9 498120 ,.. 2,0 

lrlar.d 88B 2 580 '1r 12,ü 2,9 8 213: ,.. 25,·1 

ls land 607 2 262 + 43,8 307 5 ::.02 - ·1,1 

italie;, 2.g ~-39 G6 Wt + 4,7 2,2 228 108 + 6,7 

Niederlande 1~ 'n5 358 957 ,c. 0,9 2DO nlf: 995 ,. 0;1 

NoNagu.i 14 318 25 347 .. 13,0 ·1,e 70 i29 - ;,2 

Österreich 31 918 61 5"8 t 2,6 1,9 202 425 t i,,5 

Polen 8) 1 072 2 171; + ·t4,6 2~0 6 795 + 8,'t 

Porcugal •j 34-0 32~ - 6,9 2,5 ll l}fü + 5,0 
Schwedei1 61673 ·143 670 - 5D4 2,1 2!-Y:} 2:j·f - 4 ·1 1. 

Schwei;; 45 tfö ·102 t."'lG .. 2,0 2,3 ::iOO 13:-15 ~- ·1,3 

Sowjetunion 9) 53S 1 391 + 2,6 2/j 4 ~'.j 0 ~,8,": 
Spar.f en 5\1 23158 ,, t\11 2/'· 72 72'; + b,,'l 

Tschechoslowak~I 40" ,. 1 087 ., 2B,; ) .. 4 83t; 19,~ 
'"'' 

ft 

Türkei 48~ '14181 -1- 29,5 2l 47 9:)8 + m.~ 
Ubrig&: Europa 6 228 15 478 .. 3,~ 2,5 51 494 .. P.,3 

Afri~ 7 2l:-9 :l1 }505 ·~ 6,1 3,fJ 6::i 98'» - 'l,!-l 

Asf1m 13 985 39 549 .. 2,0 'l,9 ~:(l 900 '1,9 

Austraifen 3 078 5 Z''l?. .. ~-,9 2,i.l 19 005 .. 3,2 

KMada 7 9R2 ":5 562 -~ '!3,5 1,:~: 40 ,, ·:2,1 
' Süd- itlld Mfttalamer1Ka 18 262 43 699 2,5 ?.,4 129 95i 0,4 + <· 

Vsreinlgte Staaten 1Jil) 935 270 350 + 5/' 1,9 ·102 i'57 :, t=,5 

Nicht näher beieiclmstes Atlsl,.r.d 4 b05 13 248 4"l,O 2D9 29 fül2 + r:,2 

Kt. Oh.'la Angabs dlilS WobriSitz1;JS :J 163 6 502 ,e. T402 "l 1 V+ S-36 ,.. ,27,2 .. ,. 
-"""'=- ' - ---

lv1Sgesawi: (3:!!ll!lls ! bis ·lli) 4 200 6':Z :.:2 447193 + n,a 5,2 51' &39 (62 ,1- 1,0 

A:ißardm 
in J.!g~ndherberg8l'J 5;'5 320 1 37Q 717 + f '? •) C. 3 z-m 2'i~ .. 0,9 

P"' .. ,;; 
danmter klS ]äridar 101164 145 303 .. 5,1 i,4· 284 2f,"f - 5,5 

fn Kfnderlt;im1m 3'3 450 '! 242 3i'O .. 2,3 . 10) 4 004 505 ., 2,4 
mnter Ausländer 5 5.39 .. ·J,6 19,f., 7 858 D 0,0 

1'1} 
91\ 161 2 694 E40 3,8 2,9 3 729 005 l;, 1 a11f Caniph!gp 1ätz~ 11) .. .. 

darurrt er AiJS 1 ändsr i 4+5 030 741 438 + 9,4 1,1 924 65; + 9,0 

1) Bll!ldesgehiet ohne ß191··lillo· 2) B:!ii doo Al!g®hörfgoo der fm Boodesgeblet efo.-icbl. BerHrt (West) si:a-"dfl111eirc~ii 00$1.l\!1d~&~'iffi St.rsfürä1~a erfolg{: 

cl1e Zuordill.lllg nfoht fmmi;r tri.:C~ clooi Wohu$1tz1al!~ (z.Z. 091..,t~~fal'ld), sondem auch 11.1ch der S'ta12bwagi.bö1'i3kijft (z.B.Verafo~~·~ Sfaaten).!a~o\i~i~ 

köm:ian die Zah]~ übar dl!l'l lwslär.dari~Mt'Gf'k~-ir !lbsrhölrt sefo.o 3) im ßsrfotr~szeH:r:wm neu ang0!oo;JJDe.i!l Frillld11 .... 4j 6ezä~1~ :sir,d n1.1r dfe hl den 

Belierbergll!lgMfättfffi ak~thl. Primq!.ll!i"tftilNI ... aber niclrl: ~n Jijgers:-dherbergsn, K~11derhe~m!ffl 1.mcl M11stügs,1 ~ii.,;emm+.erkli!i'ftoo ($.1A118srda.i:0-Posi­

tion) • gege11 EntgeU iibSV"llaclrtMJrm Ra~l'l8!i~fJ:Jl0 e1o1schl. dfi' Ubemachtu11gen der~ dan tnoMI: mcil ami1ea1mdar. Fra11de.'l ... 5) me VArg1eichsi be-­

zfooien 3foh 1mr auf dta Bar.thtsgmfoM'ilp für die Vsrgleidiii.?aMim w11•!1~ooi.o 6) Dfa ractma?ÜS::~eii Wei•bs sbHai1 ~llllJQi· imr dfi _iewsfHfl!I Arrr:.rrk­

haHsd.wer ~ar Gäs-1:a fo !iifoar Bel1erllar~1tättg dar ... 7) füs~hl. BerH:1 md s::11j0fü:ch.g Bs.,&Zllllf.i$7.GIJS.• 8) Efosch1. 0m:gm1sta dea Oe1.rtm::h0!i 

Reiches {Sta11d 31.12.1937)1) z.Z. mtsr po 1ilfoc11a." ~n-ialtl.li'lg ... 9) Efo~ch 1. 0m:glll31eta df!S DeiicschEN.n RPtchre (Sfai:r:l 31.12;i93i),.:.Z.i.!irter so·,1j9-

tfscher VeNalhi119.- 10) Wegfii!ll der Nicl!l:erfaßl~lli'i~ der_ &ll dem \oi'IDl.lrl& ner~h aINiil$!ll1d9i1 Fremdei'!, d1weil llbema1::htul'IQOO j!:1dQr.;h arf!lß·t wsrdll!'I, Hegt 

der rechnerische We.'"i: oor di.lr.:rM:hr.ii-tlfoh8!11 Aarl81'li:ha1tsdai.!1:1r übe.~ der höchstmöglfohan mi:matlfchen Aufeircbaibdaimr w® 31 Tagen ... 11) Sfoha 

auch Obemfcht 7. 
-11 -



1 ..... 
....:, 
1 

Bslgim und Dänemark 
Land bxm:hur:i 

Ar:~hl % Anzeh1 

Sch l ;islrl galfo iatoh. TfJ 0/1- &04-2 
Hamburg 3 405 2,0 23 512 
Nisdersachsoo 2100 1,2 lti 1"15 
BJ'!!il~ 3Z3 0,2 1 &"1 
Nortlrt9f n,.W~tic: "im 24 055 1318 3 OiE 
Hassan ~a 620 10,7 18 385 
Rh9fo iarl!l-n~iz 2i 29"1 ·l!: "I '""'t. g OC3 
Badan..W!iri:1.lllbai"!; 

' 
S:1931 3~,G 135 

Bayili":i ~2 S:9 24,S 27 C57 
Saarland 793 0.5 1~(: ...... 
Builde.."'J@i st ~rm 793 ·100 1@ 2li7. 

chn& Berlin 
Berlin (Wast) 9&'l • 1~ 

Land lr.s.J~t Bslg1oo illirl 

Anzruii 

Schlsswig-Ho,stein 101100 0,7 
Hamburg 13.~ 2@ 2,S 
Ni edersachse.'1 120 (.CS 1,7 
BrEitan 15 568 2,1 
Nordrhein-Wosifalsn 266373 9,0 
Hessen 215 Ol:8 8,7 
Rheinland-Pfalz 193 727 14, 1 
Badan4fürl:tembarg 457 873 11,8 
Bayern 458 229 9,3 
SaarlJ!id 61*5 11.7 
Bund3sgGh1 et 

1 919. 518 5,8 
dme BerHn 

Bar Hn (West) 55196 1,8 

G. Obarru.chm.1gan von Am.iland.~gästen 1) in den Uir.dern im Juli 1962 nach wichtigen Herkunf-tsländam 

a) Antai le dar Länder 

F rani<i'Si ciJ 
ßrr'...Ebri tanni oo 
und Nordtrlan]) Italien Niedorhncia Ö.r~erref eh 

t Am:ah: 1, J\jruh'l % Anzahl % Anzahl ,: .wahl 1: 

1~,4- 2 244 -1 '1 
lt<- 2 766 1116 1155 117 4 281 1,2 1 500 2,4 

13,9 4 lJ'! 2,4 7 543 4? , .. 5 054 7,7 5 232 1 ,, , .... 2 931 4,8 
24,3 3 574 1,9 8 407 l;, 7 3 008 4, "! 28 009 1,e ·J B37 3,0 
0 'J ,~ ...... 

r· .. 0/, :: 555 1 l, ' . 3e7 O,E ·12~ O,l, 336 0,5 
4s7 19 00G ~f· ,, 38 952 21,S ·m !fi 16,2 51 754 ·14,4. Lt 483 7 7 .u,.c.,; $'" 

1i' ·~ -v. J.'.l!i 
., ., 

·j~ C(i8 6s7 '-',o:.1 , , i 7 6b1 ·'1 1:. i ,,o 37 !%: 10,5 i:. 389 7,l 
5,3 11i s·J; „ '."l ,,ö ?-4· O'IE 13,5 2 üt? i, ~· 

'-'p 1 62 ~3S 23,1 1162 ·1,9 
t1 r-c,:. 7? 613 if:~~ l~1 gti:} '!A,6 "Vi f.:35 '}') ? -,- 94 /,?'.-.... ,. 26,3 1fl 6·19 17,3 

"i6,f) l;f 032 zti.,s 37 285 :)," ":J 
.:.i~,.! Zi 005 3·1,8 52 766 ·14,7 34 OB5 55/:· 

G.~ 2 f,fil 'i.;,, !}!1 :' ') 
.:i .... 213 0.3 722 0.2 220 O..'t 

10C ~84 9~6 ~((;. 17C E$ ~(l 66 ()Gl:. 100 358 957 ·100 G-1 548 '100 

• 3 354 • 4 ZJ: • "1775 • "l 175 . 9~3 • - - -· 
b) AJ;wile dar Hm-fanis fämler 

dan.mfor 

Schwaden Scht1aiz 

Anzahl % Aazahl % 

48 106 33,5 5 276 5,2 
22 67!, ·15,a 5 904 5,B 
11 201 7,8 3 833 3,7 
1113 0,8 ltilt 0/i-
7 003 4,8 8 33G S,2 

10 2ZO 7, 1 10 049 908 
li -m ' :3,3 3 522 3f4 

11 m5 12,() :D 886 33,2 
21 257 1,,,ß 30 6t-'} 30,J 

1"10 ..9.a1 31'1 
k---...c-~ 

0.3 

-1~'3 67C 'll)) 102 Z-16 ·ioo 

8 010 . 1 7D3 • 

~miiarl-: r;-'3.1i;rufoh Gt'Oßbl"i t::r.nl on„i 
• I 

und N~li'biC· 
lfaHsn Nia:ler la.,d.) Östarrai-ch Schwedsn Schw3iz 

g ~-
2h,3 ? ·l -,• 2f5 1,·1 l;,O 1,4 fil•,9 4,S 
17,3 3f3 5~5 3,7 3,8 "? ,,~ 11.i,6 4,3 
34,1 3,0 7,0 2,6 23,3 1,5 913 3,2 
9,8 4,6 16,4 2,5 e,3 2,2 7,1 2,7 
3,0 7, 1 14,5 4,fJ 19,3 1,7 2,6 3,1 
8,5 6,7 516 3,6 ·17,5 2,0 4,8 4,7 
5,1 7,5 1Z,1, 1,1 42,8 0,6 2,4 1,8 
3,0 17,0 9,6 3,2 20,G 2,3 3,8 7,4 
5,9 ·m,o 8,3 4,6 1\5 7,4 4,6 6,7 
Z.!t 37.lt 6.2 3.1 10 5 3.3 ·1.6 5.0 

8,5 9,3 9,0 3,3 "18, 1 3,1 7,3 5,2 

2,l} 6,1 7,7 3,2 2,1 · 1,8 11:.,5 , 3,2 

Verafn1gm 
st.aatoo 

Anzahl % 

4 72b 1,8 
11:. 1D6 5,4 
6 503 2,4 
4 437 1,7 

38 7f;9 14,,3 · 
47 [r29 17,4 
15 557 5, 1 
S) 1138 21i3 
77 865 28,8 

720 0~3 

270 350 100 

17 996 • 

-·-· 

Var9fn1gi:o . 
S-taaten 

.. 

·1t;4 
10i6 
5,'t 

28,5 
14,4 
21,9 
8,5 -· 

12,9 
17,0 
10.5 

13,7 

_32,6 

1) Personan mit stämligem Wohnsitz im Aus"land. 89i den AngS:iirlg9!'l dar im B-i.1r.:les&;ebfa-t 0fascl11. Berlin (WGSt) sb.Honiarto.1 ausländb.::ho:1 StreHk.'iifta erfo19-, die Zuordnung flicht inner nach dem Wohnsitzland 
(z.Z. Deutschland), soodam auch nadl d&r Shatsangcilörigksit (z.B. Vereinigte S-i:r.amn). ln.."Ouait kör,no.{ dis Zahien.übar den A:lsländorfimdanvsr!mr übsrnöbt sofn. - 2) Vero1nigtes Königreich. 



•\",' '~,:-·:. '\"'j 
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7. Fremdir:mellilcg111'l und F,"8mda.iUbsrnachtungei: a:t; rl31l Caipingpfät:en der barid.fagamefrlder 
- im .k:H 1962 

a} nach Lfü1dl:lf\1 

Fra,11181.!,a ilimCJ:äl 1) - -----=----~-=----~™ rrii.o.r.uh~"'fl:tc!rl:.i:icen .:.l , ----dru,mt~~ darontor Anteil der il'I Du,d1.s:.:hr.itt 
Land insgf'lsamt kJslai:ds- i f.:lQflS<)lllt A'.ls~adi:;- k:sl111ds- aHtlder Al:,la.ids-

aä:.i.i 3l ,~sfa 3) riäofa Ft'f!lld&n ,.c1.st11 
A:-1Z3h i . ' ..,.. !Si) T&1a -----2 3 4 5 fi 7 1 

a 

Sch 1 esvl g-Ho 1 s tai i1 -120 375 1s or. '363 3l;3 ~i mg 'i-, .., ') 1,7 ;:, ' ,,_ 
•Hamburg f2 7@ 47 418 65 393 ::o 3gi-; 83,3 ·1,2 1,2 
Nf adarsachser. 104 fxl7 42 618 JU5 187. 60 9(J -m,9 Z,9 1,:, 
81"8111an 317.Z 2 w. 4-13,) 2 "/,~1 &S,5 -;,:i ·1, 1 
Nordrbafn-Weatfalec 61 235 39 f.06 124 c~ il6t'. 51+,7 2,0 1,7 
Hesaen 90 686 5o 005 2"14 6.'15 iOC '187 iifi,7 2,,:, ·1,8 
Rheinlaod.Pfalz 100 166 67 257 2";2 4fi7 ·1zq 51f. ti~,e 'l .., 1,3 , !.p 1 

Badm1-lfürtt9111bsrg 205 7~ 100 53:'J 47:~ &'t ·rn f'.::i: 40t3 ~~ri '1,6 
Bayern 169 03:~ 797 t,t: <i-51) Qr..' ·:.~~ 

tlU' ...... ~i::,. 1 2,·t 1.~ 
Saarland 6 0~1 2 4i4 ·13 74i 3 fri ~,e "r. .1.,.1 "i ' ,,.1 - -- - ---i--

Bundasolbiet ohne Bfii•Hn 9~4- ·,'6'l 4115 01) 2 694 640 741 ~18 'r .. / , .. t\3 1,7 - - ------......... ----·--n:-- .. __._ .. ,,__.. ...... ____ 

-- • j_if t "i9f.Z 
--~ ... - -

Stäcdf gar lfohmf tz de1• FNdll:t FN»~- 0:11 •.;h!lci11~ 

(N1cat Staatsangrahlir1gkeit) md!IJ.li\ll9il 1} 1 übi:irr..:.1C:.br.qF!l; 2} A:1fä~t.~i· 
da!~' .'t 

An::r:iii1 __,, 
~& 

---~~ ---
1. Der.itschland ,!;69 1133 1 952 L.-77 l·. ·;: ,,..,. r;:,:.: 987 2 1::;.1 36'/ 4,1 

11 • Al.lt: fand 3) 445 030 r:1 l~·ie " -, ., ' 4;:;3 18::$ 677, t:·10 1,6 
Be lgf a:i und l.um.uburg 2?. 4-1~ 4?. 7~ 1i9 tii 2!.b i,~~ SY-i· 1,7 
Dänailark 12'{ il36 190 tfö 1,5 'ii!, fl~. 1m 801, 1,1i· 
Finnland 1a s·m 148.% ". ,,·~ 1li I.~ ·:;t Y~fi ;,4 
Fmrefoh 21 i10 4{) 5'H 1,9 Zi "!,YI 1t 9~ "!,~ 
GroBbi'ffa."V1ien uud Nor-Jiriand. ?.1 787 3t~ t.3) 1 ,. 

(Vereinigtes Königreich) .,'.l Ti 'li,? 24 fJ:;~ 'I i,. ., . 
Italien 3 34~ 5 58Y -~ -, ., . 4 föti 6 1,5 
Nfederlime 14"1 590 Z75 OtZ 1,9 1· ,. •;,i:,, 

1.. •• ,,~ • '"-"" l.~t2 Sl;fl • 7 ,, . 
~ONStJarl 15 478 19 6~ ·l ., ., .. 

stan<e-Jch 44~ 1 TN 1,::i 
1::- ;~~); 1d l.Jl:- 1.s 
5 .::oa 6 ffl!t ·J,6 

Schvade:: 3.!l 4?.:i !Jl:. OTt 1 i,. , . :L~ 9ij"i fi•i V:· 
Schweiz 7 ll"i 1:3 "tC 1,9 7 1.2-1 11 836 1,S 
Obriges Europa 2 655 't 71'+ ·1,1.1 4 965 60~ 1 •;, ,.: 
Verafnfgta·staate;i 6 9a3 ·m !Y.il.l 1 r. ., .. 
Obrig0.<i Ausland :!I 982 cJ m 1,i'.;-

7 2'i1 ·1·; 751 ·J,E 
;382 13 m 1,5 

11 ! • Ohna ßngabe des Wohnsitzes i118 7-Z.1 2,4 392 ·i o.~ -z, ,. - -
Insgesamt 91-i 761 2 684 640 Z,9 954 $2 2 001 957 2,9 --· -

1) Im Berfclttsmr.at neu angt3kal!le F,"allda. • 2) Einschl. d91' Ob~.c1C::-:::mg:,m (b, cti;; ci.'Jll 'Joi-aJ:iet 1J.)clf l!li'a~i:,hi~ F:"OO'l,l,r, ... 3) Paj>:_;.::n~ mH 
ständigem Vdms'ii:z im Au$1aml. B;f dil! A.'lgi-ioorigar. MI' io11 Buooi:isg.hiA·~ @k:dli. B~·Hil {lfo.'.J{} i'.:·~atfo:M1•~'11l R!l::fäüdfa::.1~ S!n„Hki>a·na er--f!'!lg·~ 
die Zoordnung nicM illll3Z' 11acb d~fWo!maHz1a.1d (:.Z. 09l.J't;J,}.1imt), soild~ au:r1 :--v1cli dli' Staam~Ja!füijrri·~ (::.9 .• Y111'fli11ig'b:l S-l::m~). In::..: .. 
vsH könn111 die ZahifJI t!ber lb'I Aus1ärJd!hf.-ialiiloov~<ltlr CT~:W:Ji):rl: g:,fr. ... !:-) Dia l\'Jclm1Jl'iaci1ei1 \rll:l;·~e :.ri:~·;1a11 frmri&r mir die j~ntgs Al..sfe1r~-
ha 1 tsd&iar dar Gä3ta ai..f ei !19ll Callf)i iigp 1,r1:: dar. 
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Gemai ndegruppa -
6emefncle 

2 376 B01"i crrcsgooai mm 

49 Großstä~·ts 
danmtor: 

Au{jsm.U'g 

B1a1efe1d 
Bochum 
fümn· 
Bramsc!itiaf g-
Bremm 
B~erhawr. 
~armsfaclt 
Oorf:Buotl 
fäl~l~rf 
Dufsburg 
Essan 

' F rankfurt/M._ 
Fre'iburg/Br. 
Gelsaukirchw 
H6(len (Wastf.) 
Hamburg 

1 
filllill0?/31" 
Haiclefüerg 
~lsrulw 
Kasool 7) 
t{fel 
Köln 
Knifalcl 

' ludMigahafA!I/Rh3in 
Lübeck 1 

Mafnz 
1 Marn:lhoi:e 

Mlnclnn 
ffmeter (W~tf.) 
~llmbarg 

- Offä~J~o 
Oldmrg 
Csnalrick 1 

Reg81'ltlirurn 
~aarbrilcken 

' S"i:trt::gart 
Wfosbadm 8) 
1fürzwF1 
llupportal 

17'2 rlailbädr (ohne Saebädar) 
oonmter: 

fl.acaen, ßacl 
Abbarh, W -

Aibling~ Dad 
B11dM-Badsll 
ßa~ernuof]ar 
Brifasgadaner Land 9) 11) . 

ßm1Jzaoom ·10) 
Bariabu~ 10) 

e. F~eldungoo 1.md fmclooilbemadramgen im JLiii 1962 
Mc!i Gsioi udogruppnn 1.111d ui clrtf gen ßtJri ckrogimf ncls:i "} 

F ramdaiwe l dmwai 1 l Fr&aoottilhamach~~ . 
~arr.d·sr lli- + bz11. AG~r.:f darrui~rar 
.ful 1' L d3o- ~A'll!llOOIJI'• J:i 1i 1951 4) . fnegesam: lioolmidsm f uugo.r;.-wit 

Scllr 
gästo 3} ,_. - · · _ ··dar l1~s~-

1]1~s·w .:) ·liwgos.iot 1 !il:_" + · · an .~s.G 
Anzah"i --b ·-----

4 28fl 572 Sie x7 22 l]l..7 ·1~ : ms 51C t e,sG) t r. ~.G) .. , 
1156 $25 lJ2 5i'O 2 11;~ J1Z i~lxi,. f. •) '" .. .,,i:, 203 

.. 
Z2 11-13 7 76.'2 3i~ S J:EG .. 7,3 .. 5p1 
10 4ll-S 1 &ri 2!-2~ß l· r,.,,,, .. .,.,. 'n f'\ 

g 
'-llt, 

,. 7111 
J~ cs_e 510 ·j~ Z:ß :nfk ,. ;~J,3 <· 25;!,l;. 

1e m e 9u·i -3: :1~. -1- "~,~ t fl,J 
·m ;~-; 1 ·ma 20 ;j/1'3 ·2 5""15 ,. ·"'Ir.".., .... ,. t 2,1 
71~ J 2lil) tri 13 l;:J-; .. .·~ - ·1 'l . ,,, 1 - - i ,t. 
9 62.'l 1 236 Jr ') ·!!j? ... C,2 3,5 „ 1U 

"i3 96® 05-; :: 4t1 . G 3!:r~ -1- ·,4/f + 6,8 
11, 33~- 2 ·1e5 ~- .,.... ,~t. •'ii:j 5 7G?. .. 11, 1 .; 1G,g 
49 ~12 15 612 9'i ~7!t 33 16:3 .. ;~, 1 + - .. 

;>ll.; 

8 !:fh : (!$\ 17 1~2G it ti(; :~,c ' ., - - :),., 
1s ~oc 2 'lf(J ;JG ·1.'.:C t. ,u; ,, ·1 ... • -i 

"•' .. 7.!;.,5 
as 114 37 2li ·1&1, ::IGJ 55 J:,G ., Q .. 2,0 l" ,, .. 
24 556 9 ',7~ .\fi 4{~~: ·1~~ ~:· 6/:· Cp3 .,. -

5- ~79 !ilt :3·;5 ii"LS " ·~u.~! -~· 5:1,tl 
5 1„25 5.'iC 1~ ~lr7 •j lli7 ,. ·Jt\"I •:• 19/, 

157 !(!!, 76 :-:Je ~?e~ fäl1 ·::;5 z,:e, - ., n . 6" ., •.. D" 

:iS 718 -:, ~t 2f/.' ·16 G~t, . •I 1· ,, ... 
{· ·.,1, . .... ,,IJ 

liB ?.~ JJ :~7~ ~~!;. z::s t:.G 5..J5 " .. : ~:.s - ~,' ,; 

26 BOC 10 ~"12 ii:J 472 ·12 .~·1iJ ,, ,. 'I 
.:i,~i + ·1,J 

17 '135 2 sire 2ti ";l:tl ~1 :::~s D ,,c - ZG,S 
1§ 111'2. ra1 28 937 7 Z5i .. ,, p . 5D~~-..,..i 
77 301 36 ßG.~ „l~r ~1t iil -;?.;! ., ., •1 

1, 1 + 2,·1 
3 876 ff>':I li Sfu 2 '&'6 ",. tf&f:4 „ ,., ~- .:.,1.1 •:• .1:.i,.:. 

2- 28'Y lfl9 ·rG3J Y;L,. . ·.) 1· .... - 21\3· 
1~ 522 B o-;1 2·,, 1C 2~t-: + 

I'\ •;> .; ·Jli,::J j,., 
12 SOO n 91.s !,w') ,nc,•. ,.·mt, a 11-, 1 . 15, 7 t:.I. w·/"I' • 11. ..... 

~5 'fll:, ß zs ~., G3J;. ·:~ ~ffl + ~l; -=· 
""/ lJ' 1 

178.562 1: 307 ""f!~ J-'li~;~ 
J...,ii &u~ 14ti [ia6 ,. tll•} •• 

lf-,t.i t 15,1 
11 e57 ~7G 1F t.f5 ·1 .r.ra ~- .. ·~ ,, .. - 9,i1 

35 G25 1G 55 G:': !.re iG ro1 l .. ,,. ,. 0,2 .;, ••• ,.:i 

2Dt~ ~!iS 7 [§/;_1 1 ;i?_!} 3ll·l + :~1~2 t 

5 iI"l fül;. ~52 1 e, - ') ß· . . .. !'Jp\..~ ,., ... 
7 J!i.'f ;}" 1e 8)3 ·J 7~ g :Jll'l .. 21·~7 

12 gsg 2 ·]JS ·m ::::c J, 2~ .. . ·J,8 ,.. ·J~,G 
s 1911- t:00 i' ,;ip~~ ,; l"'-"• fiJZ - '2,7 t S,3 

57 2'14 Z! 015 'l1f $ liS3 - ""r"'I + ~p6 1,' 
2$155 12 534 SH© 2Z :if:D .. S,4 - 8,2 
2'i Ot.i ·1~ 30 2117 6 ~.1 .. 37,S -:, ~.2 
7 Z)2 1 5a2 1~ ali 2 J:14 ,.. ~.o + 1i;,!) 

002 817 81 ~.5 6 !;SS ID:i 281 ·JG7 + ') '10} ,.., .. - .• 1~) ,, 

15 ~3 6 3SO 4C !J1D 3lif: -1- 11»:! ,. ,. :J,,, 

F-bl ;) 2ft o/1.0 3 -:- !.p 7 " 
2115 300 so :,9 00-i -:- O~ü -a- '100»3 

23 7l\l+ 1~ ;)30 S5 79., rri 333 .. „ "l •,' D 1f,2 
5 95·1 s: 99 ·j3ß o l;S(i {- 7/J .. 0 a.; , .. 

ro 973 ,, ~64 l;l;l;.~l 13 •:· 1 '~ D 5,2 ,. 
1 700, l) ·1s 0if '"'" 2oJ &3g1 t,,ß.Ä, D ., 

1m . ·15 ;Y.J SC~- 115 ... 15,S )L 

. -

--·-
Durc;1schnf 1:t l i cha 

Ai:funtha ltstlausr 5) 

ar:or 1 der Aus-
Framden . landr.cäs·ca 

h10 

~.., " il "'ll'" ,.,wa 

1,a 107 

1,5 ·1,2 
2p1 2,5 
2,7 5,li, 
\7 1,G ' 
2,G 2,2 
·i,5 ·1,5 
1,5 . .., 7 i,. 
·J,7 ' ·t,3 
? .. 
•• , l ?; 

„Dl,,,i 

·1 (' ·»" 2ll1 
2,1 2 (• ,u 
7.llJ 2,3 
198 ·J,3 
2,0 ., 

ls·l 

"!,J ·~S~I 

~.·J ') '3 ... _,,, 
•' C1 . •1 :l! . .. .,.:i 
•1 ·1 ., 'l 
., 1 ,,,1 
·,,ll :1,b,-
·J;Ci .. " ,,:. 
•l r: ,,., 1 'I , .. 
·i,e 1,5 
•I lt' 
·1,1} ·1,7 
"? '-,"~ 2,0 
') h ,., '.1 

•; ~. 
•·p-' 

i,6 1 '.' •,~ 
·1,G ·J,:4 
,. i-., .. 1,:1 
2~[) :,1 
.., ., 
1,1 "i/f 
1,7 1,3 
''" t.'~»~' 

., .. 
"-t' 

·i,G ~,it -
·J,5 1 ,, , .. 
·:,:i 'I:, ..,., 
1,7 1,4 
2,1 · 1,7 
2,4 ·ipg 
·1,ti- 1,3 

. ·i,8 1,9 

·11, 3,5 

•) . 
t..r'i- ·,,~ 

2!-i,G ~.o 
11:-14 '! ., t., i 

'~,o 2,3 
·1595 !l,9 
7,3 2,0" 
9,1} 3,9 

·r,·,3 7,7 



Gamsi ndegruppo 

oocb Baflbäder 
Bomock i.F ., Bad 10) 
Bari.'rlch, Bad 
Bock l e1

,, Bad 
Boppard. 10) 
Bral11$tedt, Bad 
Braunlage 9) 
Brilckenau mf t Bad 
Buchau 
Driburg, Bad 
Dürl:hef 111, 8ad 
Dllrrhaf m, Bad 
Efla, · kd 
emi; Bad 
Erldbar,-~ 16r 
fra;ilell3tadi: 9) 
FllS88ll rn. Bad Fm. 1 eabacb 10) 
Gn1sch-Partookirchan 9) 
Godesborg, 9ad ' 
Baggf ng, Bacl 
61'1 osbach, Bad 
&rund, Bad 
Uahnenkloo-Bocl:mdflSO 9) 
B..rzburg, 
Heflbr-uun, Bad 
HGrrMnl~ 9) 
Rönrfo 1 Bad 
Hfodolang m. Bad Obarderf , 
Höchmmlruarid g) 
Hohageiß 9) 
Hombu~-v.cl.ffo~ Bad 
Ho1mef p Bad 
Iburg 9) 
Karlahafan 
Kasse 1..Wilhelmshöhs ·10) 
Kfssfogoo, Bad 
Körif g, Bad , 
KllrJfgsfeM i. Sch!i. 9) 
Kriafgohiin i. Tc, 9) 
Kohlgmb, Bad 
Kreut!l m. Wildbad 
hznach0 Bacl 
Krozingen, Bad 
l.aas:l~.e 
Lanfarberg, Bad 10) 

' Lanzk11'Ch 9) · 
U obruizoll, Bad 
Lieooorn 
Lippspringe, Bad 
lünoburg 
Ralmrl:~lan 10) 
Meir:lberiJ. Bad 
lllergMtbeim, Bad 
Mi '1QO 1 shei m 
lfüustl!lf' am Stet n, Bad 

necb 8. F1'8!!1dwmld;mgoo ood Fl'OS1denfioornaclrcur.g~ im _Ju H 1$62 
oocb 6amah:dagru!Y,lcn und w, c!i.:' ·Joo Bori chu;grn:,.:i·:.i.drm ., J 

2 637 
HlT.l 

975 
8 i'C1 
3 5'13 
8 &55 
3 913 
"Hl?2 
3 5'i4 
3 005 
V:00 

61$ 
l~ 27B 

651 
14 587 
7 ·100 

33 ggg 
Fi zi.5 

410 
947 

2 sra 
4 :lj7 
6 329 

gog 
5 W5 
8 527 

10 330 

1 698 
5 2m 
3 o·.1 
1196 
1 956 
2 057 
a 375 
1 215 
1 693 
3~ 
2 037 
2 054 
5 325 
2 4lZ 
1 539 
3 167 
2~5 
2 385 

782 
2 675 
5 700 
3 6ll~ 
3 997 
7 209 

~8 
1 721 

87 
31 
7 

3 376 
1157 

tD1 
4~1 
24 
7 

425 
112 
16 

1 411 
•! t. 

427t: 
'i il7 
9 375 
2 res 

33 
'iG§ 

RS 
675 

li 

61:l 
1 325 

W; 
76 
fi 

1 7l4-
1113 

2~-
85 

332 
567 

1fJ 
6,9 

283 
20 
92 

1 083 
Z:15 
35 

UI 
138 

• 7 
T:i?. 
70 
20 

· 447 
72 
40 

27 590 
1':0 434 
23 soo 
4i 81B 
3l; ~;)5 
gg (J,5 

34 5.li 
16 652 
73 775 
22 ZOO 
4?. 
1~ 
51; 532 
·;s tl33 

107 jl(j 
,, ·is~ 

225 6111, 

~1 900 
·~ c;m 
3':·HE 
,!;~ 800 

63 !ii.'6 
:xö 7[{i 

3HGJ 
211!.i5 
;l~ rr» 
21;.nr 
1.~ 3'/8 
i7 6;~ 

d 57:l 
161;, 539 
'll l;{'~-J 

25 91~1; 
32 ?.:,'2 
40 7G8 
28 l~13 
51 ~o 
4f: 295 
18 979 
l:3 3"t'3 

956 
3l:• 'ie'l 
19 930 
so 528 
'l3 324 
':-0 3~ 
93 G'ia 

12S :r.s 
1 748 

29 333 

015 -

8 S33 

;n 
"JIJ, 

12 ff75 
:e ·lll 

3l, ,19 
G 7G2 

2 37f: 
1 5&i 
'l l':ß 

5!!! 
3 'lS-"J 

1öG 
i14 

l:27 
l,11 

2 00?. 
2 300 

1"j6 
, l~O 

·: em 
1 t31 

·J/; 

'i O(f/ 
190 · 
W3 

·15 

~· :,7 
- '12,3 
-> G,6 
-:- G,5 
- l;,'J ,. 
- t>,t.1 
„ 1,,2 
(, l1D'J. 
- ,~,1 
„ 1,7 
• 1,0 

· + 11,,: 
... ,,,5 
~· 33,9 
"· C,4 
• 8,C 
+ 8,7 
(• 2,2. 
,. 21;,9 
1· C02 
,;, '-1,3 
- 11),$ 
.. ·1,2 

, <· ,'.':-,S 
·:· \G 

.., q . ,,;; 
+ 7,?. 
-:· ~:.!03 
- :i,~ 

t'J-1 •l 
a , .. ~, 1 

",. 
- ,),:J 

- ~,D 
,. ·11,a 

- . 
Cl tJ,·)· 

? ,, 
-:• ~,pll 

·!- 1:3,·J 
.,, 17/;. 
v 5,0 
+ 4,3 
-i- 7,2 
•: jl,,9 
,. 12/, 
,. 11,0 
- 5,0 
- 6,5 
- 0,2 
1· 5,6 
„ 1,8 
v 7,5 
• 13;2 
., 2,4 
,. 3,:; 
+ 0,7 
,; 8,4 

+ 0,5 
- 27,5 
- S3pP, 
• 0,2 
-> 20,1 
~· '15,5 
+ 4200 
+ lj8,5 

r. 
- ·JL,, 7 
a l;6,~ 

:1 

+ ?li,3 
lt 

- 1~,J 
- 2!l,§ 
-:- 1"l,2 
+ 2,0 .. 
- 51,·,5 
-1- ~1,9 

"',. 
+ ··," 
- 21,9 
„ 61,5 
n 'Jl:-,1 
„ 1~,7 
+ e,6 
v ~,6 .. .. 
,. 31,9 
- L~,2 -
Q 6:!,'.i 
,;, 2~,7 
,. 8?,,:~ 
v ·J,7 

-1- 9\4 
- 12,3 
- ll(l,5 

• 3·1,e 
,; 9,7 
• i',B 
- 50,S 
-:- 92,7 
- 'i0,4 
• ll,3 

:t 
,. La/f 
- 86,6 
,. 25,4 
• 16,·f 
- 75,4 
-r, b.J,5 

10,5 
21,6 
2'>,5 
lr,8 
9,8 

_ 11,t} 
8,8 

16,6 
3),~ 

17,"i 
2i,,a 
12,8 
21,,5 
'/,t, 
5,5 
6,7 
2,S 

2:\2 
13,8 
·12,2· 
i'l,3 
7,7 

1:7,2 
1'1,5 

~-.~l 
11,0 

;14) 
12,5 
5,9 
7,~ 

11,2 
9,'l 
(,7 

19,7 
22,'ii 
1!\9 
8,3 

20,0 
13,8 
9,G 

19,1 
12,3 
13,7 
9,8 

·Jl1,3 
25 5 

'~L:,) 
• 

2,3 
·1·;, 1 
23,3 
17,9 
13,0 

1 17,0 

3,7 
10,5 
9,7 
2,6 
1,2 
3,8 
1,3 
5,4 
4,4, 
2,J 
4.,1~ 
3,2 
·1,8 
1,0 

_ 2,e 
1,3 
3,7 
2,3 

G,1 
4,9 
6,5 
l~;l. 

2'1.,9 
3,9 
1,2 
7,4 

1'1,4 
3,7 
2oJ 
4,9 
3,3 
~~.7 
1,7 

14,4 
9,2 
7,9 
5,0 

21,4 
4-,5 
2,7 
9,8 
3,3 
3,3 
l},8 
e,3 

i,o 
1,4-
'i.,7 
7,4-
5,6 
1,0 
6,7 



Gemeindegruppe -
Gema1nde 

' 
' 

noch Heflbädar 
Miinsteref fe 1 10) 
Nauheim, Bad 

· Nenndo.wf, Bad 
N9t!enahr, Bad 
Neustadt a.d.S., Bad 
Neustadt/Baden 10) 
Nfederbreisig, Bad 
Obntdorf 9) 
Osynbausan, Bad 
Olsberg 
Orb, Bad 
Petarstal, Bad 10) 

.. Pyrmoot, Bad 
Rado lfaeil 10) 
Rapp8flal.1, Bad 
Rehburg, Bad 9) 
. Rei cheraha 11 , Bad 12) 
R1ppoldsau, Bad 
Rothentelde, Bad 
Sachsa, Ba~ 9) . 
Safferstlitten m.Bad Füssfng 
Salzdetfurth, Bad 
Sa lzbausw, Bad 
Salzig, Bad 
Salzschlirf, Bad 
Salzuflen, Bad 
St. Blasien 9) 
S8.$Sandorf, Bad 
Schlangenbad 
Schömberg/Krs.Caill 9) 
Scln..ilbach, Bt4d _ 
Schwarzenbarg-Schöllll!Wlzach 10) 
Soden a.Ts., Bad 
Soden-Sa 1münster, Bad 
Soodoo-AHenclorf, Bad 
Steboo, Bad 
Teh1ach, Bad 
Toduoooi? 9) 
Tölz, Bad 
Ober lf ngerl am BodMS88 10) 
Valdorf 13) 
Vfll1ngan f. Schv. 10) 
lia l dkf reh/Krs. Emmendf ngan 

' lfaldsas, Bad 
Wi esses, Bad 
tmdbad f. Schi. 
W1ld!lngen, Bad 
W1llf ng811 9) 
lf f mpfä;, Bad 
Wfntarberg 9) 
WlJrf:ilofan, Bad 10) 
Nurzach, Bad 
Zvlsohmn 

nech a. Fremdenmaldl.lngen m1d.Fremde11übamach'i:unger. im Juli J962 
l'iach Gemefndagruppen ood wichtige11 Bericlrcsgemeindsn+ 

F remdellme 1 dunOS!l 1 l Framde:1übsrnaclrhmaen 2] 

danmter darunter Zu-(+ )bzu. Abnahme ':~. 

insg~amt Auslands- insgesamt iwslands~ oeaenüber .Ju 1f 1961 4 
. 1 dar.Aus-gäs!a 3) gäsfa 3) insgesamt J lanrl!lll§sbi 

Anzahl i 

2 010 37 17 305 184 - 1,6 - 51,7 
7 072 1 046 137 747 14 852 t 4-,1 + 30,2 
2 396 70 55 171 172 t 44 p „ 10,9 
6 317 1144 81167 4 317 t 2,2 - 11,7 
2 266 116 22 990 149 .; 57,1 .; 73,3 
6 521 1 6.34 33 388 4 040 - 2,9 - 1,5 
3 585 400 23 209 1 369 + 11;1 - ~-,4 

17 546 892 200 375 9 881 - 6~6 - 16,3 
5 660 111 117 514 405 t 4-,3 - 31,1 
1 427 23) 13 98'2 1 378 + 2,7 ,:. 30,4 
6 797 68 14.5 250 616 + '14,4 + 20,5 
1 707 79 28 ßil8 88.3 -} ~.,.\ - 25,G 
6 992 3:16 94 507 2 418 . 6,0 - 16,8 
2 928 407 20 532 3 293 ·!· 10,8 . 7,5 
1 222 3 20 885 5 • 17,3 X 

110 2 10 720 62 - 11,4 lC 

16 410 1 297 , 234 305 8 444 i: 13,5 t 15,5 
1 684 108 20 521 "A7 - 6,0 -} 4,4 
2 304 52 35 228 132 - 6,6 - 15,9 
4 506 14 63 365 S3 ·t 0,4 - 62,1 
1 054 - 2'2 843 - + 28,6.. -
1 7TJ w. 19 598 H<59 {• 

1 23,4 + l}50,6 
1124 15 27 43'1 16 - 5,4 

964 153 10 373 72r, " r./l „ 145,3 
1 969. 4 43 510 91 .. - 2,? - h.-0,1 
8 351 118 1613453 46·j - 7,B -; 20,·1 
1 893 . 149 36 475 1197 -} 0,2 + 20,9 

7l2. • 33 3()h,. - ... 1,5 • 
1 505 91 21150 578 „ 12,4 „ 39,3 

58'1 ' 1 70 6.!9 15'1 . ~-,2 ' -} GZ/1-
2 346 119 ~4 600 34, - 0,7 m 18,5 
2 923 63 3s 897 5.11 „ 1"1,0 .; 29,5 
2 057 127 38 616 m . 3,3 • 1~,,5 

768 1 -1g 952 5 ,.. 22,0 lt 

2 442 60 38 627 3'lH ~- 7,8 " .. 
1540 10 35 629 258 y i.,7 101,5 
1063 14 I . 18 398 185 - ·3,3 ,; 66p 7 
2 191 142 43165 8131 .. 3,8 „ 35,8 
3100 106 69 085 882 • 2,5 • 30,1 
8 799 892 17 405 4 693 . 3,4 + 14, 7 . 

415 ·- 9 120 G .. 1,7 )( 

5 370 823 ~8 !163 1823 t 10,2 .. t 12,5 
2 988 l2.3 27 288 636 t 13,9 .. 125,~ 
2 258 52 28 349 14-7 t 7,5 „ 15,5 
8 981 ~-55 . 157 994 5 558 .. 4, 1 .. 8, 1 
5 854 3136 101 685 3 834. .. 4,9 -i- 31,8 
6 327 200 123 512 1 702 t 4, 1 -} 5,2 
3 518 sr 51 505 270 - 2,9 • 25,2 
1333 181 13 575 · 317 + 6,7 • 13,9 
3 023 328 2.1 430 1 447 ,.. 7,8 • 28,1 
73-n- 397 1l:fl 912 5 B58 t o,o • 17,1 
3 058 14 28 760 li05 + 14,~- + 39,7 
2 788 2Sfl. 13 202 .li65 . 8,1 + 27,7 

.-16. 

DurchscbnittliGbe 
A!JfEinthaltsdauer 5) 

aller ! der kis-
Fremdeß iaridsaäste 

Ta1e 

B,6 . 5,0 
19,5 14,2 
23,0 2,5 
12,8 3,8 
10,1 1,3 
5,1 2,5 
6,5 3,3 

11,4 11,1 
20,8 3,6 
9,8 5,5 

21,4 9,1 
16,9 11,2 
13,5 . 7,7 
7,0 B,1 

11,1 ) 
.14 1,14} . 

1~3 6,5 
12,2 4,1 
15',3 2,5 
14, 1 3,8 
21.,7 -
11,0 3,S 
24,4 1,1 
10,8 4,7 
22,1 22,8 

' ~'0,2 3,9 
19,3 ) a,o 

14· -0 

14,1 ) E lt 
1l;. '1-li-) • . 

19,0 2,9 
1zi,6 8 J, Pr 

1S,8 5,5 
26,0 . 5,0 
15,8 5,3 
23,1 25,0 
17,3 13,2 
19,7 e,2 
2Z,3 8,3 
8,8 5,3 

22,0 -
3,4 . 2,2 
9,1 2,9 

12,6 2,8 
17,6 12,2 
17,4 9,9 
19,5 8,5 
14,6 4,7 
10,2 1,8 
7,1 ~.4 

19,1 15,0 
9,4 28,9 
4,7 1,8 

, 



Gai!eindegnippe 
-

Gematnde 

„ 362 Luftkurorte 
danmtars 

Alpirsbach 
Altenau 
Baf ersbronn 
Bayer. Ei8'11S~in 
Bayri achza 11 

- Bernau a. Cbi&111see 
Bfscbofsgrün 
Bodenmais 
Bühl 
ClausthalaZellerfeld 
Dobal 
Enzk lösterle 
Eutin 
Feldberg i. Schw. 
Ffschan f. Allgäu 
Forbach 
Gailfngen 
Grafnau 
Hiddesea ' 
Hinterzarl:en 
Hohenaschau i. Chf81lrJau 
Inzell I 

Isny 
Klosterreichenbach 
Konstanz 
Kressbronn a. Bodensee 

1 Kronberg/T s. 
Langenargen 
Lautenthal 
Lenggrles 
Lindau (Bodensee) 
Lindenberg/Allgäu 
Lindeilfels/Odenuald 

' Marzell 
!t1eersburg 
Melsungen 
Menzenschuand 
Hi tt8111:la 1 d 
Mölln ' 
Murnau 
Nassau.;.&rgnassau..Scheuem 
Neuhaus/So 1lf ng 
N1 ederaschau/Chi emgau 
N8rdracli' 
Oberammergau 
Oberaudorf 
Obarkfrchan m. Nordariau 
Oberstaufen 
ottenhöfen 
Pfronten 
Plön 
Prfen a. Chiemsee 
Reit i. 'Winkl, 

Anmerkungen siehe Seite 20 

noch 8. Fremdaruneldungen und Fremdenübernachtungen im Ju lf 1962 
nach Gemeindegruppen und u1 chti gen Bar1 chtsglllil8i nden+) 

Fremdanma l dwmen 1 l F remclanübarnac~ tunoen 2) -

danmter darunter 2u+) bzu. Abnahme ':! 
insgesamt Auslands- insgesamt /wslands- nMenDber Julf 1961 4 

dar.Aus-gäste 3) gäste 3) insgesamt landsoäste 
Anzahl i 

529 404 67 257 4 384 629 217 006 + .2,8 + 1,1 

1 465 167 13 070 329 - 8,4 - 20,7 
5 796 195 67167 721 -~ 2, 1 - 58,2 
9 637 641 92 654 3 677 + 3,3 + 6,8. 
2 559 77 2l} 638 344 + 3,2 + 20,3 
2 726 109 50 271 940 + 0~5 - 6,7 
2 837 621 28 6p9 2 084 + 1,6 + 263,7 
2 307 297 33 lit!B 2 079 + 37, 1 • 34;6 
3 ßli2 11 59 154 80 + 14,1 - 36,5 
2 892 1 012 12 388 3 020 m 6,4 - 26,8 
4 327 363 41 221 2148 - 3,2 - 4D5 
1 797 172 15 751 G10 ·t 3,Li + 18,4 
, ... ••• ••• . .. X )( 

3 451 610 19 020 1 03b, . 17,5 + 33,9 
2 996 1 014 11 689 2 009 . 2,6 • 24ß 
4 460 58 37 594 2fi9 • 15,2 + 120,5 
3 528 543 35 222 2133 + 0,5 - 26,9 
••• ••• • •• • •• Ä l( 

4 467 101 8'l 090 403 . 9,5 • 61,8 
5.gg 65 10 597 183 • 14,1 + 15,1 

5 572 826 59 229 3 766 t . 2,5 + 32,D 
2 262 6 29 833 49 + 11,6 X 
6 353 15 81 673 110 + 3,5 + 14,6 
1 627 146 10 7.33 237 „ 14,2 - 68,0 
1 718 91 21 672 505 + 5,9 -c- 25,6 

24 425 6 461 107 566 16 275 + 4,7 + 15,3 
2 579 312 19 838 515 + 3,8 - 26,5 
1 235 404 5 846 m - 28,7 - z.q,5 
5 393 294 47 208 1 284 t 7,0 - 6,9 
2 191 144 28 185 1 309 - 0,1 • 1Li,9 
1166 22 18 368 193 t 5,2 t 65,0 

19 759 51'•2 90 920 10 721 +, 3,0 • 1,4 
1 644 113 14 081 375 m 0,9 + 34,9 
1 729 250 17 692 905 + 23,2 + 174,2 

189 6 15169 132 - 2/t lt 
7116 1 332 tit;. 417 3 210 + 2,B - 5,7 
3 396 739 17 279 1136 „ 18,0 - 2,2 
1 490 20 22 085 120 - 0,3 + 135,3 

17 858 2 036 163 190 13 553 + 3,2 + 42,4 
2 905 '290 18 531 418 - 8,4 ... 25,5 
3 873 400 22 770 3 778 • 17,9 + 32,9 
1 348 60 15 512 115 - 18,2 „ 86,1 
1 843 2 26 584 28 + 37,3 X 
2132 12 26 Ei82 41 + B,8 X 

244 - 13 967 .. - 2,7 X 
11 941 4 223 66147 13 7ß + 70,9 + 20,2 
2 68'l 74 30 522 432 + 3,1 • 42,4 
1308 92 17 388 590 - 2,4 - 16,8 
2 383 95 26158 536 + 12,5 + 28,2 
1 256 185 13 32'• 1155 - 6,3 + 23,3 
7 030 83 64 614 279 + 3,0 • 27,2 
4 716 287 18 414 569 • 22,7 + 53,4 
7 489 775 47 355 2 291 + 13,7 • 10,3 
5 839 241. 66 673 8(ß + 15,2 + 13,4 

-17. 

Durchschnittliche 
Aufe1rthaltsdauer 5) 

aller I der Aus-
Fremden landsoäste 

Taae 

8,3 3,2 

8,9 2,0 
11,6 3,7 
9,6 5,7 
9,5 l>,5 

18,l, B,6 
10,1 3,4 
14,5 7,0 
15/t 7,3 
4,3 3DO 
9,5 5,9 
8,8 3,9 
• • 

5,5 1,7 
3,9 2,1 
B/t 4,6 

10,0 3,9 
• • 

18,4 4,0 
15,2 2,8 
10~6 4,6 
13,2 8,2 
12,9 7,3 
6,6 1,6 

12,6 5,5 
l},4 2,5 
7,7 1,7 
4~7 1,9 
8,S 4,4 

12,9 9,1 
15,S 8,8 
4,6 2,1 
8,6 3,3 

10,~l}) 3,6 
• 22,0 

6,2 2,4 
5,1 1,5 

14,8 6,0 
9,1 6,7 

_6,4 1,4 
5,9 9,4. 

11,5 1,9 
14,4 14,0 
12,~4) 3,4 

• .. 
5,5 3,2 

11,4 5,8 
13,3 6,Lt 
11,0 5,6 
10,6 6,2 
9,2 3,4 
3,9 2,0 
6,3 3,0 

11,4 3,3 



-

Ganef ndegnippe · -
' Gameinda 

nooh IJ.rftkurorte 
Rengsdorf 
ff9tfach:.Egem .. 
Ruhpo i d1 ll9 
Safg . 
St. kidreasberg 
St. Märgan 
Sasbacm,aldm, 
Scl1afd8lJQ/A11gäu ' 

Schiader 
Schlfersee 
Schluchsee 
Scl'li111ang 
Scbilnwald/Schvarzvald 
Sch0ttan 
Sieber 
Stetteil a.k.M. 
Tegernsee 
Tfefaibach bo Oberstdorf 
Tftfsae 
Todtnau 
Todmmibm"g 
Triberg 
Untrildfngan 
Untsnlil8S911' 
Wmwistafnach 
Wfldemana 
Wfldstefn, Bad/TFaben-Trarbach 
Wolfach 

1l Seabädsr 
darunter, 

Baltrum 
&rkum 
OOsum 
Burg a. Fehmam 
Cuxhov8!'1 , 
Dahme 
Eckemtords 
61Dcksburg 
Gr&ifn 
Haffkrug 
ff ei 1 f genbaf111 
Helgoland .. 
Hörnum (Sylt) 
HctfflChh. Haßberg 
Juist 
Kämpen ' 

' Kelloohuw (Ostsaa) 
Langeoog 
Ust 
Wal 
Nel!Stadt f .H. 16) . 
Niandori a.O. 
Norddorf. 

Anmerkungen sfehe Se1te 20 

noch So Fremd1111!1l9ldimgoo 1.mdf~denübamacbtungEITT fm Ju]f 1962 
nach Semaintbgl"UfJpGli' and in chti goo Berk~tsgemfJf nclsrf J . 

.. 
Fremdenmsldund81ill 11 frandooiibernar.h·~ .. maen 2f .. . . . .. . 

· ~DW i'tJi(•) b"1. MKlahm,, (,) · darunter 
f nsges.1frl kaslands- 1 a.samt Au•· l a93enilbijr Ju H 1961 4) nsg „m . j d Au gäste 3). - ·, ar. s-gaste 3) i nsgasamt 

1 d _ t 
• · a11 1saas :e 

A.1:ahl 't -- ··- -~ . ' .. - ..... 

1 583 125 18 258 57'1 
•, 

• • 6,3 2,5 ,) 

6 463 290 72 87? 1 900. . ,.. ; 8,1 -1- 31,8 
13 l38 520 148 973 3 006 . 1 4 11,8 : + . , 1 .. 
2 494 831 20 005 1 6.9&; .. : 0,5 - 1l:-,8 
4 053 369 39 '296 21@ -:- · 0,9 , .. Lic,3 
1 658 82 11+ 727 455 ' - "! „ 17;3 - . 11,; 

rn 96 ·m 291 B{(J ,. 11/l - 10,1 
3 898 416 22107 310 o, 6,5 ,.. 39295 
1 031 - 15 669 .. - 30,1 -
7 653 234 81 304 1 493 <} 1,5 -1- 3,9 
2 616 202 27 862 18~ - ~-,·J . 34,1 
1 555 30 2'2 565 31::1 - 3,7 „ 30,4 
1 554 208 ''18 095 1 00D <· 7,7 • .9,9 

589 90 11 201 6D7 ... 15,1 .. 5.9,8 
2145· 28 27 682 8"1 1· 5,8 „ 36,7 

247 'n 7100 356 ,.. 9,4 + 11~,9 
7 071 5.59 ~555 2 ('63 ,. 5,9 • 3,5 
1 495 ·1a 19 233" ;a6 -:,· O,f ... 13,6 

' 9 141 2 781 . .1:,i! ~145 6 5.51 ., '!1,8 ,.. ·11,5 
2 552 435 . 21 336 795 " 5,2 - 32,5 
1 409 52 ·.· 17 84i. 3S2 - 2,8 .... 28,6 
5 073 2108 27 265 L. S34 .. G,O . 6,6 
18~ 39 Z'l 992 1m ' 2,7 - 6~,8 
2 579 29 - 33 1~4 '!07 21:.,7 - 17,1 + 
1 374 5 22 549 58 - i:;? . ,- .. 1~,7 
6 007 ff/ 80 35'l g-;7 ,.. I,J,5 ., 7':!4,4· 
4 845 7~ 21 iVi• 2 351 - 7,8 f 1,8 
2 2'-3 672 '19 6B5 1 887 ., 9,~ ,.. ·1cz,3 

287 339 · 15 3'l~ .3 ~~75 ·161' 62 1i,0 • 18,5'6) .. ·13i) 

5 032 1·1 59 18'l Ii8 „ 1R,2 - ro,7 
10 203 , l,:'. 1S 900 .•• ~:m - .• ~J .c, 5,9 · 
6 555 -82. ~OB 3~ 7:~3 „ 15p2 - 56,3 

. 4 982 7 56 200 F..~ - 5,4 t: 1 

15 637 301·. 136 l:;.:6 956 .. 25,J „ 35,6 

' 
1884 75 1'19 O!J ·1 0-11; - O,? - 15,7 
3 7~ '.w~ 29 680 8'13 - 27,1 - 20,3 

- 2 380 1~ 16 D.16 gi~ - 35,5 • 61,5 . 
15 618 ' 2M 229 212 2 037 + l;,7 . 5,7 
4 31S ·17 62 210 ' 218 - <i-,6 ,. 27,5. 
7 798 920 67 290 1 ero - ., 'i} "- 34,3 ',,. 
6 797 ·J4·2 52 668 &'5 ., 9,6 { 15,6 

. .3 890 34 , 62 620 396 . 11,9 X 
4 000 , 31 ~2 8;~ 230 - ,,5 -!·, ·1,s 

:JO 261 lfi 151 3~3 652 .. 1,3 + 343,5 
. 3 415 255 li9 6\1r. 2168 . 10,6 . 1.0 
6 523 ~5 ·Joit ·116 ~'62 .. 5,9 . iS,'i 

·,,,;5 724 '. 22 84183 3r:G + 7,0 t 4·,6 
.•. 3: &+1 29 51 434 318 - 28,n + 51,4 

' , -.1944 . 20 . 30 96i 278 - 24,6 + 124·,2 ; 
3 413 1 , . 3TI 291ro 40/!, - 17,2 .. 18,5 ··'-

. ·5. 'lS5 ·' :22 78 707 211] - 1,7 .. 8"2,4 ,. 3r!l.7 : . Ji,~ 46 Jl:4 733 3,2 16,3 -~ ·+ 
·' ...... , ' 

18 -

... 
Durehschnittifcha 
Aufootha ltsdar.1er 5) 

al1er ! der his-
· Framde:i landsaäste 

Tai e 

. 11,5 4,6: 
1193· . 6,6 . 

', . 11,2 6,7 
8;1 2,0 

' 9,7 6 6 , . 
... 

8,9 · ~.s 
13,3 · 9,2 
5,7 3,1 

15,2 -
10,6 6,4 
10,7 . 9,3 
14,5 11,4 
1'i,5 4,8 

· 19,0 6,7 
12,9 2,9 
28,7 13,2 
7,9 4,b.· 

12,9 8,1 
4-,5 ·2,4 

,8,1+ ·\8 
1297 7,0 
5,4 2,2 

11,9 3,9 
13,0 3,7 
16ii· 11,6 
12,3 10,5 
4,5 3,1 
8,8 ,2,~ 

·12,1 3,8 

11,8 12,5 
15,"l 10,5 
15,3 8,9 

. 13,3 9,0 
8,7 3,2 

15,1 13,6 
1,9 3,8 
6,7 1,S 

1.4,7 10,0 
1%,4 12,8 
_8,6 1,1 
7,7 6,0 

16,1 11,6 
15,7 7,4 
14,8 15,9 
1!},5 8,5 
15,0 13,2 
14-,8 17,4 
14,1 11,0 
15,9 13,9 
8,5 1,1 

15,2 9,2 
,15,3 17,9 



Ganef ndegruppa 

Gemeinde 

noch: 8. Framdenm1llimgen und frernd81'lllb$r.iacM:ufl!len im Juli 1962 
nach GemGindegroppen a~d !ilcl!tigs11 Borf clrb;g92,0fnclarf') 

_F_remd_mme,_l,...du .... ma_:31l_...1) ........ _____ F~ram-c_i011„ü,._be_rr...,1cc . .!!~,,,_,,2_J _____ Ourclischnittliche . 
' darunter dfflmter Zu-,·d bz~.Ab1l~hma (-) A!Jfenthaltsdauar 5) 

Aunlands- fusgesaur~ Auslands- oooeaübar Julj 19~1 L;) i 
.1_:. Äu" a llar dar Aus-

.9äste 3} gästa 3) il1Sgesamt ;:~dsoä~s . Fremden lan1bmä:Jte 

fnsgasamt 

Anzah 1 ' T rna i--------------,n-------:.;-.-------·---·-11----·~---.,,;---a..,..._, __ 
noch Seebäder 

Norderney 
Rmrhlm 

, Sah 1 enllirg 
. St. Peter 

Scharbautz 
Spiekeroog 
T1mendorfer Strand 
Travemünde 
Wangerooge 
Wenningstedt 15) 
Wasterland 
Wf lbelmsbavan 
Wyk auf Fnhr 

1 721 SQnstf ge Berf chbgfll]ei ndElll 
daruntera 

Ahrweiler 
Aillrfng 
ABmannsballseD 
Bamberg 

. Bayreuth 
Bergen/ Obb. 
B&mkastel-Kues 
Bfngen 
Brilon 
Celle 
Coburg 
CochGlll 
Degge11dorf 
Farcbant 
Failnbach 
Ffschbachau 
Flsnsburg , 
F rf edr1 chshafea 
Fulda 
Gerlingw 
GfeDen 
Gilppf 1'19811 
GIIJd.i ngen 
Goslar 
Hauu 
Hat lbronn am Neckar 
Herford 
Hildesbefm 
Hof 
Jesteburg 
Kaiserslautern 
Kempten/Allgäu 
Kf efersfe ldea 
Koblenz 
Koche l a. See 
KilrJ1 gswl nter 
Krün 
Lani 

Anmerkungen sf&he Seite 20 

13107 
2 560 
1 812 
7 738 
7 988 
2 739 
9 420 

23 518 
6 3liO 
5100 

17 895 
6 554 
7 645 

1 722 287 

4 344 
1 834 
8 656 

1~ 369 
8106 
3 161 
6 231 
7 838 
3 293 
8 382 
3' 553 

12 4-17 
4 363 
2 229 

668 
1 896 

11 852 
10 974 
12 177 
1 349 
6 24? 
2 668 

12 04-2 
15 258 
1169 
7 382 
5 311 
8 023 
3 613 
1 016 

1 4 833. 
5 405 
3 625 

28 598 
5 472 

16 321 
3 415 
3 659 

90 
15 
3 

44 

9 
68 

8 851 
5 

' 

939 
378 
64 

374 941 

794 
6 

3 651 
1 512 
1 599 

134 
2 855 
2 083 

19·1 
4 816 

20'i 
6 714 

2&'i 
141 

9 

3 BZi 
1 B54 
3 231 

803 
6_q2 
1'll 

3 636' 
6 88'! 

1 
2 444 

783 
3 944 

336 
33 

1 261 
n.s5 
' 3 

16 327 
791 

10 291 
104 

49 

1s1 on 
39100 
22147 

11b.· 389 
95143"' 
441ll9 

141 585 
121 987 
95 413 
80 :00 

230101 
22192 

106 660 

5 9Si 118 

· 15 ·100 
24 324· 
17 2!15 
15 837 
46 170 
k,1 475 
14 428 
"i7 952 
20 064 
10 240 
8 OliO 

17 906 
15 ~.33 
25 523 
1l~ 569 
~.6i'5 
16157 
37 717 

, 15 583 
-12188 

1G 435 
6 017 

18 B2i 
b:2. 2~ 
19 569 
11 794 
7172 
ti .486 
9 624 

12 841 
9103 
9 970 

48 T.i2 
39 015 
35 8S3 ' 
33193 
42,601 
32 822 

-19 • 

BIO 
15"{ 
27 

2l;2 

106 
755 

31 783 
16 

662 li01 

1 ~~') 
6 

8174 
2 3"18 
9 2!:16 

T.ß 
4 J"j!~ 

5 08f 
?. 392 
5 826 

9 5.55 
2 013 

9·1~­
g·: 

l~ 593 
5 707 
3 11~1 

sre 
14·~ 
1 686 
~- 536 

17 521 
13 

3 410 
953 

4 758 
800 

74 
2 194 
1700 

21 678 
2 943 

20 325 
1122 

368' 

- , 7,5 
- 4,0 
• 21P~ 
• ·1,8 
- 30,5 
- 7,2 
- 31,l 
- 0,7 
- P,6 
- 9,tf 
• 1f.,S 
- 51,8 
- 7,5 
+ 1~,56) 

.. 8/1-
+ W;3 
• 5,7 
- 4,~ 
·t Cp7 
+ 15,7 
- 13,8 
-~ 9,9 
- l},3 
• 5,ß 
-:- 8,3 
-1- 1,'.) 
„ 1"//i 
.; 19,8 
., 25,6 
f 10,3 
- li,\ 
- 10/ 
+ 11,5 
„ r,2 
+ 6,1 
- 65,1 
,:. 6,7 
• 8,7 
- 3~2 
- ~,5 
- 'i1,2 · 
,.. 3,5 
+ 26,9 . 
• 6,5 
• 4,9 . 
-i- 8,1 
+ 9DO „ 0,6 
+ 3,A 
+ 39,6 
• 10,6 
+ 31D6 

„ 38,9 ,. 
lt 

+ 9,5 

+ 7,1 
- 75,9 
+ 1,4 

lt. 

X 

• 29,3 
23,8 

.; 9,5 

+ 0,20) 

- 18,0 
i:. 

t f,3 
- 2,~ 
• 1R,1 
+ 1·:, 7 
• 22,1 
·) 28,() 
- Z\5 
- n,5 
v 3"3D7 
f r,s 
'9 15, 1 
... l;.5,4 

l~ 

• i},5 
+ 2l~,5 
~· 39,7 
+ 88,9 
-1- 5,4· 
- 86,7 
+ Z7,8 
- 27,9 

- 992. 
„ 29,3 
+ 3,0 
f· ,4,2 

X 

- 5,G 
v 30,Q 

X 

+ o,o 
• 25,B 
+ 70,3 
+ 33,7 
t 131,4 

12,3 
15,3 
12,2 
14,ij 
11,9 
16;1 
15,0 
5,2 _ 

15,0 
15,8 
12,9 
3,4 

·it:.,O 

3,5 

~.5 
13,3 
2/J 
1,5 
5,7 

'13,1 
2,3 
2,3 
fi, 1 
•1? •.o•-
2,.~ 
1,4 
3,5 

'i1,~ 
z:, 
·m;, 
'i,4 
3,4 
1,3 
9,0 
1,7 
2,3 
1,6 
2,8 

'16,7 
1,5 
1,4 
1,4 
2,7 

11,9 
1,9 
1,8 

. 13,4 
1/1-.. 
6/5 
2,0 

12,5 
9,0 

9,0 
1(),5 
9,1! 
5,5 

11,8 
11,1 
3„6 
3,2 .. 
6,B 
1,9 

11~.,e 

1,8 

2,3 
1,0 
2,:2 
1,5 
5/3 
5,5 
1,5 
2,4 

1 12,5 
., ? .,,~ 
2,5 
'),'; 

7,~ 
6,9 

10,8 

1,2 
~.1 
1,l 
1,0 

- ?., 1 
2p3 
1,2 
2,5 

13,0 
1,4 
1,2 
1,2 
2,5 
2,2 
·i,7 
1,2 

14-,0 
1,3 
3,7 
2,0 

10,8 
7,5 



\ 
Gemefndegruppa 

Gemainde 

noch Sonstige Berichtsgemefnden 
Landshut 
Lei eh 1i ngen 
loBburg 
Ludwigsburg 
Marbury ~d.L. 
Mmtng91'1 
Minden· 
Mitl:elberg/Allgäl! 
Münden 
Nessalwang 
Oberkai.lflmgan 
Offenburg 
Passau 
Pforzheim 
Reutlingen 
Rothenburg o.d.T. = 

Rüdesheim am Rhein 
Siegburg 
Siegsdorf 
Spiegslsu 
SchlrlaflgarJ 
Triar 
Tübingen 
Ulm a.d.D. 
Waging a. See 
Wallgat.1 
Wangen f. Allgäu 
Ha':lserbul'!! a. B0d6t1S8e 
Weinheim 
Zwiase1 

noc:.i e. F remdwe i dlll'lgoo tWd F ramdoolibsrr.a-:hi:ungBll f m Ju 1f 1862 

oo.ch 6001a11ldC1Qruppa:i und trl cbti gen B:31"i ch'.:saeme~ 1;dar1') 
' w 

Fremd13il11181r:imooo -1) F:'SmderiübsmachfüM8il 2) 
dai"l!nfor d.r.mter Zu-(+ J bzw. Abnahme (-) 

aeoooiiber Juli1961 4) i11Sgasamt Pnslands- i nsgasa.ori: Ausfantls-
dar. his-gäs-~e 3) gäsfa-3) insgesamt 

' landsaäste 
Anzahi . 

6 836 443 10 652 1 007 t l;,O .+ 17Lt,4 
767 16 10 652 82 - 3,5 · X 

3 006 827 21 2·10 2 l:66 + 8,6 +3144,7 
4167 14~ 7116 2 l:69 - 14,2 "' · 17,9 -
6 3'16 591 11 477 1155 - ~o,n -- 3,3 
6 294 1 250 9 231 1 4.74. - 4,8 - 'l3,1 
tWt fu"1 7 724 1 506 - 1,6 - 6,5 
1 392 31 21 8~il 270 • 29,3 .. 6.9,7 
4 569 762 17 010 2 067 „ 17,B {- ·105,9 
.2 689 387 26108 1 369 ,. 6,3 ,. 65,9 

160 - 9 581 - - 5,9 -
12 573 8 559 13 430 8 915 ,. 3,t1 . + e,o 
10 8~a 1%5 16 94.1 1 ~IE4 ·> 0,3 {- 12,9 
7770 2 782 10 553 3 879 " 9,6. ,.. 0,1 
6 824 1 909 17 978 7 ßl,,7 -:,. 3,8 t ~,. 1 

·11 2Slt 4 572 26117 9 259 - 0,3 - 14-, 1 
28 495 16 942 4.1 586 i4 9ffi - 8,9 „ 10,4 
7633 3 375 13 120 4 970 ,. 'lJ.,7 ,; 13,7 
5 258 53 ?.5 002 4"!8 .. 8,8 ~- ~3,9 
1 768 38 28 898 l:-20 .;. 21,3 - 8,7 
6 701 · 99.1;. 55 301 2 95S ,. 5,9 - 7p5 

18 4-19 8 6Z1 26 699 · ·10 378 - „ -1 
- 1C/l ,, . 

6 087 ·1 605 13 585 4 252 ·~ 0,3 {- 25,0 
25 840 1'l 985 33 Ol3 12 "f.'2 " 3 i; 'J - 3,9 
2 495 24 l(~ 4.50 ':"'l - 1,9 - 25,a ,,_ 

1 2 3'/8 .,,, 
24 61i' 336 u 3,3 + 35,5 ,, 

2 559 452 'l6 005 2 '19A ·-· 'l3,S - 1B,7 
3 872 28'?. 30 399 1 Ol;3 ,. 8,~ ,, 29,9 
5 671 g·is 12 Gm ·i Üi2') - 2.,~,2 „ 29,1 
30W 1~ 26 'JG5 58 ., 6,3 .. L}1,4 . 

-

Durcbsctmitt liehe ) 
- Aufentha H:sdauer 5 

aller I der Aus-
Fremden landsaäste 

Tao.e 

1,6 2,3 
13,9 5, 1 
7,1. 3,0 
1,9 1,7 
1,8 2,0 
1,5 1,2 
1,9 2,4 

15,7 8,7 
3,7 2,7 
9 7 3,5 

'·14) -. 
1,1 1,0 
1,6 . 1,0 
1,4 1,4 
2,6 4, 1 
2,3 2,0 
:,5 - 1,5 
1,7 1,5 
lt,9 7,2 

15,3 1 11,1 
8,3 3,0 
·1,4- 1,2 
2,2 2,5 
'1,3 1,1 

17,D 3,0 
10,4 4,7 
6,3 4,9 
7,9 3,"i 
2,2 11· '. 
8,6- 3,1 

"') Nur Be: .. lchtsgaf ndan, dilll fm Will'tal'hR1bjah,· 1930/51 und Si3!iml!li~:aibjar.i„19&1 zi.:smme.1 8fJ 000 nnc: ciri11· Übsrn.1clrh.1nge.1 lw:t~o.1. 

1) Im Berlclrbooaat nw angakOllWll'la Fremrie. 2) Gs;:ähi-c s1nd mt' d~a 1:~ der. !lohurl1at'1}1.mgsir1:äthu .~~rmch, .. P1•h'8·cqi1m~~1oro - ;,Jla." rM.ht 1ci Jugend0 

herbergoo~ l<ind~sfmal'l 1md sonstig11n M.1Sser.rn1ta~.d!fl'a~m - gagnr. En~:)t:ilt 1füemacM:m;den Fi>omoon, lj'lt1ijch1. cim,; Obami.r.h}JAi1gM der !lLlfl dsm Vormo111:ri: 
noch anlil8Wldlil fremdan. - 3) Per"S01lOO mit ,11·i:äooigi'lll W.1i1r.sit: 1m Arnifaco. Ba·l GEC, hlr,ohöi':gan da.• foi Bm1d~gahfot 0f fü1ch]. BerH!il (Wesl) stat1o­
nferten ausländfschoo StraH:kräfte erfolgt a1e 2..lo1'diit.mg nhir~ tmruei• r..1c.'.1 d~ Wolma1·::Z11:!1lrl (z.Z. D0uwi:ilb.1d)-, sanderl'i a:1ch ~elf der S·~tsange­
hörigkeit (z.B. Vsrsfnf gte Staaten). 1~1:1eit kfüi.1Elil dis Zahfan übar cloo An:i]i1der-frmidanwrkff übsrhrht sain. - 4) Wird nur ausgewiesan, wann 
im Bericlrhl- und im VQrglaichsm:me~ die Zahl dSI" Überneclrb.mgu.1 jc.1,m1fa minde~r::oos 50 bet."äg·c, ar.dernfa11e 'ist sfa x aingasatzt. - 5) Dia rechne­
rischell' Werte steilen immer oor die jaearnga hlferrthaH:sdilL!Rr dar 6äits ·Jn s1nsr Bal'!Grbergungs.'ltätl:e dar. • 6) Der Vergieich bez:laht sich nur· auf 
dfe Berfdltsganaindsel, für dia Vargis1clmz."'Jli6'i vorliaga\'I. - 7) Olms Kassel-Wilhe1mha (s. mJar Hsilbädar). - 8) Gt'Oßstadt und Heilbad. • · 
9) Heflklfmat-lschar Kurort. - 10) ·Kneipplrurort. - ti) Das sind fü 6emrafndGl1 A•i, Be1•::htasgadll!lp BfachofsH!esen, Maria Gern, KönigS38e, Landsche11en­
berg, ·Mar!dseha11enbsrg, Ramsau, ·salzbsrgp Schsffw tm!l Scl'ifüiet,. - 12) Etwr.111. Bciyar.Gmafo, Kai'fat,3tl1 und fäfä1 der ~e1nde S~!mehlrauth (Ktir-, 
taxgebi1rt). - 13) Efnsch1. Bad Seabruc.'l Ul'ld Btd Ss~keHefoh.· m 1E~) W~oo der Nichtmfassu'B der mm dem Vormooot noc.b a11Nas011dan Fremd81lp deren 
ÜbemacM:unQ81'l jedoch erfaßt werden, liegt der raclu.la1'1s~1G Wart d0r rfurc.:isclml'tti'lchari Al.rferrcha1-tsdauer übar dar hfü.:hstmligfühen mc~tlicltw 
krfenthaltsdruer voll 31 Tagan. -15) 6escliätzt ... 15) Etnsd,]. Pa'limt.<lk~ w:.l Rat::fu. 
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9. Grenzübertritte ein .. :und :durch~isej!der P~nan~); _die G~nz~ c!es /ll::'1~~g.~1~~ ,,. ,-. _ . 

· a) nach ~zij~si:'gängen 
•, 

Gl""'ol'IZiibertrHts 
Jult ,zu- (+)bzw. Ab~ah!ns (-) 

Grenzübergang .... , 1962 _ .... l .. ___ 
'·1961': '·, . . .ii H 1962 1.1Menüber .m li 1 !Ii 1 ,. ' .. .. 

- . •' ',. ·, ... ·· 1 000. ,. ·:· ._,., · · ·-
·'' •, 

., .. ., 

1. Verkehr über· Landübergänge '' ,,J-, 
,, 

\ - ',','' . . ! 
,, 

,< 

Deutsch-dänische 61"81iZe J 110584 898,7 .. , 
. . Deutsch-iii eder landi sehe urenze· ,., .. ,. 5-587,7 ( .. 5J?0,6. .. - . •Ir, • < • " •• '... 

Deutsch-belgische Grenze 1 083,0 1 072,4 
Oeul:sch-lux~ische Grenze B9i,,4" .. ,, 

7li,9 
Deutsch-französf sehe Grenze '· 2 372,2 1 . 2 374,7 -
Deutsch-schwatzei;fsche Grenze 5 489;8 4 121,9 
Oeirl:sch-östemifchi~he Grr3!1:e: 7 160,4 

1 

6 ·J13,3 ' ' : 
Daul:s1,ih-tschechos lowaki sehe Grenze 6,1 

1 7,7 ', 

: " ' 
'' 

zusammen ·, 23 650,0 20 446,4 
über Stra& 
mit dar Bahn 2) 

11. Verkehr',über Seehäfen . . 

111. Verkehr über Flughäfen 

Verkehr: mit dem Aus 1 and 1 nsgesamt 

r 

' 

' 
Staatsangehör1gkeH . 

" 
1. Det!i:scbland . 

II. Ausland 
Bslg

0

ien 
Dänemark, 
Frankreich 
6roBbr1tannien und Nord1rland 

(Vereinigf:es Königre1c~) 
ltalisn 
Luxemburg 
Nfederlamle 
Österreich 

1 

Schwedea 
Schweiz 
T-schschoslo~akei 
Vereinigte Staal:1311 
übriges Ausland 

· 22 036,6 
1 613,5 

412,0 

193,7 

24 255,7 

b) nach· der Sfaai:ssngehiir1gkeH 

1 000 

Ober 

· 18 981 ,8 r 
1~,5 r 

345,4 

161,5 

; 20 953,7 

----Grer.;:über-trI-H0 · ,, 

Jnagasant landg~z-1 . Se~Lt1"''9~. illr,g~ 
liber'Gälmg 

i JlilH 1962 

. 12 978,8 12 lßJ,7 122,2 55,9' 11 0'!0,2 

. 11 247 ,5 10 8.:i11,8 289,·t "i1B,5 9 9::5 7 , D 

957;• 955;1 0,6 1,7 ,912,9. 
870,8 676,0 191,5 3,3 648,3 

1 732,4 1 725,4 1,9 5 '? ,- 1 662,3 

391,9 356,0· 3,'+ 21,B 398,'1 
263,B 257,5 2,9 3,~. ·i~,1 
191.S 191,3 o,o 0,1 1$,1 

2 472,5 2 462,3 .' 6,3 3,9 2 151,7 
. -

1 547,9 1 51+2,6 ,2,4 2,9 1 4$,8 
257,3 204,5 48,7. 4,1 226,9 

1 798,6 1 790,8 2,5 5,3 1 431,6 
1,9 1~7 „ 0,0 .. · O,Q, 3,6 

329,7 280,9 10,8 38,0 322,5 
432,0 384,9 18,2 28,9 - 328,9 

. . 

', % 

. 

+ 17,8 
1 " • 9,-, + .. 

, 1,0 .. 
+ 
+ 21,·J . 0»1 
+ . 33,2 
t '17,1 · 

- 20,3 

··-
t ,15,7 
,, 

. 16,'I + 
-t ·!0,2 

" 
+ • '19,l 

+ . 'i9,9 

' -~ 15,S ,, 
,, 

-- über ' .' 

Landgre:.'!21 Soo- Fit1gu . 
überuänaa . ~.......; 
J.tH '1961 -

10 816,9 149,2 44,D : 
9 627,4- _196,5 ·101,1 

· , · 910 5 · · ü,S 1,A 
. ' : 

" ., 544 5 -~o-l~O 2,S . : -
' 1 656,~- 1,9 lt,O 

3"15,0 3,2 19,9 
'191,2 2,3 'I -.. ,:, 
185,0 0,1 o,·1 · 

2 1~1,3 7,0· 3,5 . 
1 452,2 1,8 2,7 

176,2 46,7 4,0 · 
1 425,2 2,1 4,3 

3,5 o,o· o,o 
278,9 11,8 31,8 
286,5 18,2 24,2 . 

. 111. Olme Atifg Ti eden.ing · ··29,3 ... - . ... 9,5 ... . 0,6 .. · .. C ,J9,2, , ... . ~7,8 2,0 · b,1 15,8 

·, 
/ 

lnsgesall!I: 24 255,7 23 650,0 41200 193,7 20953,7 20 -4li6,4i . ! 345,9 . 161,5 
- .. 

• 1 '' , ,,. ,_ •• l , •• - • • r. 
Quelle: Grenischul:zdirektion Kobl~- '. . . . .. - ; , , . ,. .. , .. . , . _ · · · · · · · 
1) Reisen mit Reisepaß oder Persanilacsweis ( efosch }. 01.""hrei,~e'Jari<ehi"') 0 aber -~hne G.renz·~~oor, •i·} Arpeiterkarten, _'Ai:sflugsbeijn1 i gung~; 
u11d sonstigen Ausweisen.• 2J Eh.scbl. d~ Verkehrs mit Schiffrm über ~i~.Rh!ijnhäf.11!1·,&mierich; G,retfefl'j, Breisach» Weil, Rhefofald~/Ki3hi und 
die Bcd8i1Seahäfoo. • r • 8srichtfgte Zahl. · · · · · · · 



10. Grenzübertritte ein- und durchrai sender Personenkraftfahrzeuge über die Grenzen des Buridesgebi etes 

im Juli 1962 

1 000 

Heimatstaat 
Personenkraftfahrzeuaa Fahrgäste 

Kraf±omni busse _ in Kraftomnibussan 
Grenzeingangsland 

insgesamt Personen- Kraft- darunter 
Linian-l Gelegenheits-bzw. kraftwagan räder insgesamt mit Fahr insgesamt 

Fahrtantritts land 1) verikahr aästen 

a) Eingereiste Personenkraftfahrzeuge nach dem Heimatstaat , 
1. Deutsch 1 and 4 050,4 3 69B,2 305,lt Li-6,8 45,1 1 OS8p4 200,6 857,9 

11. Ausland 3 460,6 3 143,3 218,7 38,7 37,4, 942,0 203,4 738,5 
Belgien 283,1 261,9 16,6 4,6 4-,6 138,4 5,9 132,4 
Dänemark 155,4 148,7 4,2 2,5 2,5 76,1 28,7 47,4 
Frankreich 578,9 518,7 54,2 6,0 5,7 159,5 58,9 100,6 
Großbritannien und Nordirland 73,2 69,4 3,4 0,4 0,4 12,0 12,0 

(Vereinigtes Königreich) -
Italien 50,5 48,0 2,2 0,3 0,3 B,6 - 8,6 . 
Luxemburg 68,5 63,8 4,3 0,4 0,4· 11,2 - 11,2 
Niederlande 768,6 670,6 83,5 14,6 13,9 328,7 41,2 287,5 
NoNegen 10,9 10,4 0,3 0,2 0,2 5,2 - 5,2 
Österreich 533,7 482,7 43,6 7,5 7,3 147,2 67,0 80,3. 
Schweden 44,9 43,2 1,3 O,L, O,Lf 11,5 - 11,5 
Schwtiiz 826,3 760,5 64,2 1,5 1,5 33,5 1,1 32,b, 
Tschechoslowakei 0,2 0,2 o,o o,o o,o 0,0 . 0,0 
Vereinigte Staaten 46,4 45,7 0,6 - - - - -
Ubri ge Länder 20,1 19,5 0,2 0,3 0,3 10,0 0,6 9,5 

1 

Insgesamt 7 511, 1 6 841,5 584,1 85,5 82,5 2 OOOi, li-04,0 1 596,4 
dagegen Juli 1961 6 597,6 5 852,4 660,8 84,4 81,8 1 782,0 393,1 1 38B,9 

., 

b) Eingereiste deutsche Personenkraftfahrzeuge nach dem Grenzeingangs- bzw. FahrfanfriHsland1) 1 

Belgien 120,5 111,3 7,8 1,4 1,~. 37,1 4,4 32,7 
Dänemark 104,0 99,8 3,6 0,6 0,6 19,4 3,4 16,0 
Frankreich 335,4 299,9 29,0 6,5 6,2 124,2 44,1 80,2 
Großbrftann1en und Nordirland o,o o,o o,o 0,1 0, 1 

1 
.. (Vereinigtes Königreich) - - -

-
talieri 1,3 - - 1,3 1,3 34,8 - 3lr,8. 

Luxemburg 139,4 125,5 12,7 1,2 1,2 25,3 2,5 22,8 
Niederlande 927,8 838,53) 80,7 ) 8,6 7,9 170,5 50,fr 119,9 
Norwegen 0,2 0,2 o,rf o,o 0,0 0,1 - Op1 
Ös'cerrei eh 1 236,0 1176,8 li-0,9 18,3 17,9 432,2 56,8 375,5 
Schweden o,5- o,43) o,63) 0,0 o,o 0,6 0,1 0,5 
Schweiz 1184,5 

' 
1 045,4 130,7 8,4 8,0 198,4 36,6 161,8 

Tschechoslowakei 0,2 i --0;2- . 0,0 0,0 0,0 o, 1 - 0,1 
Vereinigte Staaten - - 4) o ·o4) - - - - . 
Obrige Länder 0,6 .0,1 0,5 0,5 15,6 2,1 13,5 p 

Insgesamt 4 050,4 3 698,2 305,4 46,8 45, 1 1 058,4 200,6 857,9 
dagegen Ju lf 1961 3 571,6 3 169,5 361,6 40,4 39,1 907,0 172,3 734,7 

Que 11 e: Kraftfahrt-Bundesamt Flensburg 

1) Die Zuordnung erfolgt bei den Personenkraftwagen und Krafträdern nach dem Land, aus dem der Grenzübertritt arfolgtp bai den Kraftomnibussen 
nach dem Fahrtantrittsland.- 2) Ein~chl. Berufsverkehr und Ferienziel-'?eiseverkehr, die nach§ 43 des Personenbefö1•derungsgesetzes vom 
21.3.1961 a Ts Sonderfonnen des Li ni anverkehrs gelten. • 3) Ober See eingereiste Personenkraftwagen bzw. Krafträder. - 4) Aus dem übrigen 
Ausland über die Zonengrenze oder über See eingereiste Personenkraftwagen bzw. Krafträder. 
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' -
11. Einnahmen ~d Ausgaben von Devisoo im Rafseverkebr1) nach Währungsländem 

Juli 1962 
1 

Juli 1961 · ZJJ- ( +) bzw. Abnahme ( -) 
Wäljl"lll'lgsland 2) Einnamm 3)_ , · Einnahmen ~) 

Ju 11 1962.geganüber Ju lf 1961 
Ausgaben 4) Ausgabfm 4) 

Efänabmeo h1Sllab8l'l 
1 000 Dl4 - ,, 

• 
Be 1 gi 811 u~d Luxemburg 10164 6168 7 658 5 814 . + 32,7 + 6, 1 
Dänmrk ,15 908 16'288 14 642 15 474 + 8,6 + 593 
Ffnnland 3 088 1 311 2 701 1193 + 14,3 + 9,9 
Frankreich 31 657 37 902 27 048 29 922 + 17,0 + 26,7 
Grl sehen land -709 4 735 626 2 611 t 13,3 + ,81,3 
Großbrftannlea und Nordirland 

16 708 16 748 16 728 14- 331 0,1 + 16,9 (Vereinigtes Königreich) -
Irland 55 139 19 128 t 189,5 +, 8,6 

, 1 sland 113 75 130 124 - 13,1 u 39,5 
Italien 12 480 157 242 9 217 95 480 + 35,4 + 64,7 
Niederlande 15 004 64 441 13 136 49 407 + J4,2 + 30,4 
NorwegM 3 315 4 654 3 498 3 222 - 5,2 + 44,4 
Ostm1ch 18 771 200 392 15 554, 141174 t 20,7 + 47,6 
Polsn 5~ 47 100 40 89 + 11,5 + 12,4 
PoMugal 737 1158 304 428 + 142,Ei- + 170,6 
SchwedBl1 12 008 6 814 11 313 5 856 t 6, 1 + 16,4 
Sehweh: und Li achtenstein 24 712 91 993 20 087 74~ + 23,0 + 23,2 
Sowjetun1rm 6) 44 362 54 413 - 18,5 • 12,3 
Spanien 5 752 31 088 3 662 19 240 + 57, 1 + 61,6 
Tsehecheslowakaf 35 107 47 83 - 25,5 + 28,9 
Türkei 1'= 587 1113 44lt + 47,2 ,. 32,2 
Obr'l giS Europa 6 405 792 H02 . 37,0 + 45,5 
Afnka 1390 8Si 1 816 1 041 - 23,5_ - 18,1 

' AsiSl'l 4 871 1 293 4,579 1141t ,, 6,'rr + 13,0 
h!stralfSlll 356 254 320 303 t 11,3 • 16,2 
Kanada ~,) 2 616 1 557 - 3 942 1 371 - 33,6 + 13,6 
Sild• lllld fflttelmnerfka 2124 676 2 612 661 + 4,3 · + 2,3 
Vereinigte Staaten 90 785 26 267 , 77 406 19 648 t 17,3 + 33,7 
kJf Länder nicht aufteilbare Erlöse 107 239 60 83 + 78„3 + 188p0 

-

Insgesamt 276 293 Ei87 1348 239 104 · · 488 779 15,6 + 40,7 
. 

Al.!Berd911! für Personl!ilbefilrdenmg 

Deutsche Bundesbahn 16 653 15 702 17 417 "111'16 - ~·,4 t 41,3 
Al.!3 läi'idi scbe v•rsunternehmen 

' ' . f m f llß8rdautscben V81"kehr - • . 1 690 .. • darunter Luftfahrt - • . 1 600 -- • '. 
1 

QueHe: Deutsche &ndesbank 

1) Bundesgebfet elnschl. Ber11a (West). • 2) Fremdwähnmgsbeträga warden den Ländem zugaordl'let, fn denen die betreffende Währung gesetzliches 
Zahlungsmittel ist, 1111t Allsnabme dar &lllarairopäfscben assozfierlen Gebiete und Länder 11on Belgien, Frankrafch, Großbrftarmfen, Italien, den 
Nfederlandan, Portugal und Spanien, derea Beträge den errlsprechsnden Erdtef181'l illgerechnat werden. DM-Refsezahlunganftter werden den Lända."11 
zugerechnet, fn denan sfe ausgastellt sfnd. • 3) Die Zahlan mrl:halten die von Geldfl'ISfüuten und Reisebüros .mgakaLlftoo bZli!. züm Efnmg über- ,, 
ncmmenen Sortec, sonstfge Reisezablungsmftfel und den Reiseverkehr b&treffemJe Überweisungen aus dem Auslarid sowie dfa Einriabme!i aus dem Versand · 
vtm DM-Noten und -Münzen. AuBerdail sind die Barauszahlungen an ausländische Re1senda zu Lasten von DM-Konten von Ausländern einbezogen.- 4) lw'i 
lnlil'lder verkaufte Sorten !Jßd sonstige Refsezahlungsm1ttel, die den Reiseverkehr betreffenden llterwillWIQIII fo daidwsland sowie die von fn-
1änd1scben Reisenden iiach dem Ausland ausgeführten DM-Beträge, sowef·~ sie zurücl<geflossen sind. - 5) E1nsch1. Ostgebiete des Deutschän Reiches 
(Stand 31.12.1937), Z.:Z. untsr pol1ifscber Verwaltung.• 6) Einschl. Ostgeb1ete des Deutschen Refahes (Stand 31.12.1937), z.Z. unter sowjet1scher 

· · Verwaltung. , - · · 1 · 
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